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BB \Vichtige Warnhinweise

Das Piktogramm zeigt eine Situation unmittelbarer Gefahr oder eine gefahrliche Situation, die zu Verletzungen
oder zum Tod fiihren kann.

Das Piktogramm zeigt, dass es notwendig ist, angemessene Verhaltensweisen zu ibernehmen, um die Sicherheit
A des Personals nicht zu gefahrden und Schaden an der Anlage zu vermeiden.

Das Piktogramm zeigt technische Informationen von grofSer Bedeutung, die von denjenigen bertcksichtigt
werden sollten, die das Gerat installieren oder verwenden.

/weck des Handbuchs

Der Zweck des vorliegenden Handbuchs ist es, dem Installateur und dem qualifizierten Betreiber, die
Installation, die Wartung und einen korrekten und sicheren Gebrauch der Apparatur zu ermdglichen. Aus
diesem Grund miissen alle an der Installation, Wartung und Uberwachung beteiligten Personen
dieses Handbuch lesen.

Kontaktieren Sie den Hersteller, wenn lhnen etwas unklar oder unverstandlich ist.

In diesem Handbuch finden Sie folgende Informationen:

- Technische Eigenschaften der Einheit

- Anweisungen fur Transport, Handhabung, Installation und Montage;

- Gebrauch;

- Informationen fur die Einweisung des zur Bedienung autorisierten Personals;
- Wartung.

Alle bereitgestellten Informationen beziehen sich im Allgemeinen auf jede Einheit der Compact T-Reihe.
Alle Einheiten werden zusammen mit einer technischen Zeichnung geliefert, die das spezifische Gewicht
und die Grolle der erhaltenen Einheit angibt. Sie muss als integraler Bestandteil dieses Handbuchs
betrachtet und daher in all ihren Teilen mit groiSter Sorgfalt aufbewahrt werden.

Bei Verlust des Handbuchs oder der Zeichnungen ist es wichtig, beim Hersteller ein neues Exemplar
anzufordern und dabei die Seriennummer der Einheit anzugeben, die auf dem Etikett an der Einheit zu
finden ist.

Bei abweichenden Informationen zwischen diesem Handbuch und der Zeichnung hat die Zeichnung
Vorrang.

Verwendungszweck der Einheit

Dieses Gerat hat die Funktion, Luft zu behandeln, die der Kiihlung von Privat- und Industrieumgebungen
dient. Jede andere Verwendung ist nicht konform zum vorgesehenen Gebrauch und daher potentiell
gefahrlich.

Diese Serie der Einheiten ist NICHT fUr den Einsatz in explosionsgefahrdeten Umgebungen entworfen
worden.

Diese Serie von Einheiten ist fir die Installation in Gebduden vorgesehen.

Wird die Einheit in kritischen Situationen eingesetzt, muss der Kunde die technischen und betrieblichen
Mal3nahmen nach dem Typ der Anlage oder der Umgebung erkennen und ergreifen, um Schaden jeder Art
zu vermeiden.



Sicherheitsvorschriften

ERFORDERLICHE KOMPETENZEN FUR DIE INSTALLATION DER EINHEIT

Die Installateure mussen die Arbeiten entsprechend ihrer beruflichen Qualifikationen ausfihren: Alle Tatigkeiten
& auBerhalb ihrer Kompetenz (z.B. elektrische Anschlisse) missen von qualifizierten Fachkraften ausgeftihrt werden, um
ihre eigene Sicherheit und die von anderen Personen, die mit der Einheit zu tun haben, nicht zu gefahrden.

] 3 Bediener fiir Transport und Umsetzen der Maschine: Fine autorisierte Person mit anerkannter Kompetenz im
w” Einsatz von Transport- und Hebegeraten.
(]

Installationstechniker: Erfahrener Techniker, der Uber die geeigneten technischen Kompetenzen und Ausbildung fir
die Installation der Einheit verflgt und direkt vom Hersteller bzw. dessen Bevollméachtigten geschickt oder autorisiert
wird.

Assistent: Techniker mit Sorgfaltspflichten bei der Bedienung von Hebe- und Montagevorrichtungen. Er muss auf die
auszuftihrenden Operationen und die Sicherheitspldne der Baustelle/Aufstellort entsprechend geschult und dariber
informiert werden.

In diesem Handbuch wird fiir jeden Arbeitsvorgang der entsprechend zusténdige Fachmann genannt.

ERFORDERLICHE KOMPETENZEN FUR GEBRAUCH UND WARTUNG DER EINHEIT

® Allgemeiner Bediener: BERECHTIGT, die Einheit tiber die Steuertasten auf dem Bedienfeld der elektrischen Schalttafel
zu betédtigen. Er fihrt nur die Steuerungen der Einheit, Ein/Ausschalten aus.
(Qualifizierter) Wartungstechniker: BERECHTIGT zur Durchflihrung von Wartungs-, Einstellungs-, Austausch- und
Reparaturarbeiten der mechanischen Teile. Er muss fachkundig im Bereich der mechanischen Systeme sein und die
mechanische Wartung in zufriedenstellender und sicherer Weise ausfihren kénnen. AuSerdem muss er Uber eine
theoretische Ausbildung und handwerkliche Erfahrung verfigen. Er ist NICHT BERECHTIGT, an elektrischen Anlagen zu
arbeiten.
(Qualifizierter) Montagetechniker: BERECHTIGT zur Durchfiihrung komplizierter Arbeitsvorgange in jeder Situation.
Er arbeitet in Ubereinstimmung mit dem Benutzer.

PY Fiir den Wartungsdienst (qualifizierter) Elektriker: BERECHTIGT zur Durchfihrung elektrischer Arbeitsvorgange

sowie Einstellung, Wartung und elektrische Reparaturen. BERECHTIGT, auch bei vorhandener Spannung in den

f Schaltschranken und Verteilerkdsten zu arbeiten. Er muss eine fachkundig in Elektronik und Elektrotechnik sein, daher

elektrische Systeme zufriedenstellend und sicher bedienen kénnen, er muss Uber eine theoretische Ausbildung und
nachgewiesene Erfahrung verfigen. Er ist NICHT BERECHTIGT, an mechanischen Anlagen zu arbeiten.

Installateure, Benutzer und Wartungstechniker dirfen NICHT an der Einheit arbeiten, wenn sie:

- unerfahren und nicht verantwortungsbewusst oder minderjahrig sind;

- sich in einem ungeeigneten psycho-physischen Zustand befinden;

- den Betriebszyklus der Einheit nicht beherrschen;

- keine theoretische/praktische Schulung zusammen mit einem erfahrenen Bediener oder Benutzer
der Einheit oder zusammen mit einem Techniker des Herstellers besucht haben.

In diesem Handbuch wird fUr jeden Arbeitsvorgang der entsprechend zustandige Fachmann genannt.
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Vor der Installation, dem Gebrauch und der Wartung der Einheit muss dieses Handbuch sorgfaltig
gelesen werden. Es muss fur zuklnftige Konsultation seitens verschiedenen Bediener aufbewahrt
werden. Entfernen, zerreilen oder Uberschreiben Sie keinesfalls Teile dieses Handbuchs.

Die Nichteinhaltung dieser Vorschriften kann zu schweren Schiaden bis hin zu sogar
todlichen Verletzungen fiihren, die Garantie verfillt und der Hersteller wird von jeglicher
Haftung befreit.

Alle Installations-, Montage-, Netzanschluss- und ordentlichen/auBerordentlichen Wartungsarbeiten
durfen nur von Technikern ausgefiihrt werden, die die gesetzlichen Anforderungen erfiillen.
Vor Beginn der Arbeiten muss die Einheit ausgeschaltet werden. Bei der Ausfihrung der Arbeiten
muss personliche Schutzausristung (z. B. Handschuhe, Schutzbrille, usw..) getragen werden, die den
geltenden Bestimmungen im Einsatzland entspricht, wobei stets die Gesetze zur Sicherheit am
Arbeitsplatz zu beachten sind.

Eine Installation, ein Gebrauch oder eine Wartung, die nicht den Angaben im Handbuch entspricht,
kann zu Schaden, Verletzungen bis zu todlichen Unfdllen fUhren. Die Garantie ist in solchem Falle
hinfallig und der Hersteller wird von jeglicher Haftung befreit.

Beim Bewegen oder der Installation des Gerdtes mussen Schutzkleidung getragen und fur diesen
Zweck geeignete Hilfsmittel eingesetzt werden, um Unfallen vorzubeugen und die eigene Sicherheit
sowie die Dritter zu gewadhrleisten. Wéhrend der Montage oder Wartung der Einheit ist KEIN
Durchgangsverkehr oder Aufenthalt von Personen gestattet, die nicht fUr die Installation im
Arbeitsbereich zustandig sind.

Das Gerat vor der Installation oder Wartung von der Stromversorgung trennen und
mindestens 120 Sekunden warten, bevor Sie einen Vorgang ausfiihren.

Vor der Installation des Gerates Uberpriifen, dass die Anlagen den geltenden Vorschriften im
Finsatzland und den Angaben auf dem Typenschild entsprechen.

Der Benutzer/Installateur ist verpflichtet, die statische Stabilitat und die Dynamik im Zusammenhang
mit der Installation sicherzustellen, und fir Umgebungen zu sorgen, in denen nicht kompetente
und nicht autorisierte Personen KEINEN Zugang zur Einheit oder dessen Steuerungen haben.

Der Benutzer/Installateur ist verpflichtet, sicherzustellen, dass die Wetterbedingungen die
Sicherheit von Personen und Gegenstanden wahrend der Installations-, Nutzungs- und
Wartungsphasen nicht gefahrden.

Sicherstellen, dass die Luftansaugung nicht in der Ndhe von Abgasen, Verbrennungsrauch oder
anderen Schadstoffen erfolgt.

Gerdt nicht an Orten, die starken Winden, salzhaltiger Luft oder offenen Flammen ausgesetzt sind,
installieren.

Nach Abschluss der Installation den Benutzer in den korrekten Gebrauch der Einheit einweisen.

Wenn das Gerat nicht funktioniert oder Sie funktionelle oder strukturelle Abweichungen bemerken,
trennen Sie es von der Stromversorgung und wenden Sie sich an einen vom Hersteller oder Handler
autorisierten Kundenservice, ohne zu versuchen, es selbst zu reparieren. Bei eventuell notwendigem
Austausch verlangen Sie, dass nur Originalersatzteile verwendet werden. Bei Eingriffen,
Manipulationen oder nicht ausdricklich autorisierten Anderungen, die von den Anweisungen in
diesem Handbuch abweichen, verféllt die Garantie und sie kdnnen zu Schaden, Verletzungen oder
sogar todlichen Unfallen fihren.

Das Typenschild an der Einheit liefert wichtige technische Informationen: Sie sind unerldsslich, wenn
eine Wartung oder Reparatur der Einheit erforderlich wird. Es sollte daher nicht entfernt, beschadigt
oder abgedndert werden.

Um eine fachgerechte und sichere Nutzung zu gewahrleisten, wird empfohlen, die Einheit
mindestens einmal jahrlich von einem vom Hersteller oder Handler autorisierten Servicezentrum
warten und Uberprufen zu lassen.



Restrisiken

Selbst wenn alle SicherheitsmalSnahmen, die von den Referenznormen vorgesehen sind, getroffen und
ergriffen wurden, bleiben Restrisiken. Insbesondere bei einigen Austausch-, Einstellungs- und
Ausridstungsarbeiten sollte stets hochste Aufmerksamkeit herrschen, um unter bestmoglichen
Bedingungen zu arbeiten.

LISTE DER ARBEITSVORGANGE MIT VORHANDENEN RESTRISIKEN

Risiken flr das Fachpersonal (Elektriker und Mechaniker):
Handhabung - beim Abladen und Bewegen ist auf alle in diesem Handbuch aufgefihrten Schritte
beziiglich der Referenzpunkte zu achten.
Installation - bei der Installation ist auf alle in diesem Handbuch aufgefihrten Schritte beziglich der
Referenzpunkte zu achten. Ferner ist der Installateur verpflichtet, die statische Stabilitat und die
Dynamik des Installationsortes der Einheit sicherzustellen.
Wartung - Wahrend der Wartung ist auf alle in diesem Handbuch aufgeflhrten Schritte zu achten, sowie
insbesondere auf hohe Temperaturen, die in den FlUssigkeitsleitungen zur WarmeUbertragung von/zur
Einheit auftreten kénnen.
Reinigung - Die Reinigung der Einheit darf nur bei ausgeschaltetem Gerdt ausgeflhrt werden, dazu
sowohl den Schalter auf der elektrischen Anlage als auch den Schalter an der Einheit selbst betatigen.
Den SchlUssel fur die Unterbrechung der Stromversorgung muss der Arbeiter bis zum Ende aller
Reinigungsvorgange bei sich behalten. Die Innenreinigung der Einheit muss unter Verwendung der
Schutzeinrichtungen nach den geltenden Vorschriften durchgefihrt werden. Obwohl der Innenraum
der Einheit keine besonderen Risiken aufweist, ist hochste Aufmerksamkeit geboten, um Unféllen
wahrend der Reinigung vorzubeugen. Bei der Reinigung der Spulen, die moglicherweise scharfe
Lamellen aufweisen, sind eine geeignete Schutzbrille und Handschuhe zu tragen. Bei der Einstellung,
Wartung und Reinigung bestehen Restrisiken unterschiedlicher Art. Da diese Arbeiten bei deaktivierten
Schutzvorrichtungen durchgefiihrt werden mussen, ist besondere Vorsicht geboten, um Personen- und
Sachschdden zu vermeiden.

Grundsatzlich sind bei allen oben genannten Arbeiten grétmdogliche Vorsicht und
Aufmerksamkeit geboten. Es wird erneut darauf hingewiesen, dass diese Arbeiten
ausschliel3lich von autorisierten Fachkraften ausgefthrt werden durfen.

Alle Arbeiten mussen in Ubereinstimmung zu den gesetzlichen Bestimmungen beziglich
Arbeitsplatzsicherheit durchgeflhrt werden. Es wird daran erinnert, dass die betreffende Einheit
Bestandteil einer grol3eren Anlage ist, die andere Komponenten umfasst, je nach endgultigen
Konstruktionseigenschaften sowie Art und Weise der Verwendung. Daher obliegen dem
Benutzer und dem zuletzt tatigen Monteur, die Bewertung der Restrisiken und das Ergreifen
entsprechender VorsichtsmalSnahmen.

SICHERHEITSEINRICHTUNGEN

A Die Einheit ist mit Sicherheitsvorrichtungen zur Verhinderung von Verletzungsrisiken fur
Personen und fir die reibungslose Funktion ausgestattet. Achten Sie stets auf die Symbole
und die Sicherheitsvorrichtungen an der Einheit. Letzteres darf nur mit aktiven
Sicherheitsvorrichtungen und mit den festen oder beweglichen, korrekt im vorgesehen Sitz
installierten Schutzabdeckungen in Betrieb genommen werden.
Wenn die Sicherheitsvorrichtungen bei Installation, Gebrauch oder Wartung, vortibergehend
A entfernt oder reduziert wurden, darf ausschlieBlich der qualifizierte Techniker, der diese
Anderung vorgenommen hat, seiner Tatigkeit nachgehen. Jeglicher Zugang zur Einheit ist
fir andere Personen unbedingt zu verhindern. Nach Abschluss der Arbeiten, die
Vorrichtungen so schnell wie moglich wieder anbringen und aktivieren.
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Daten der Einheit

Compact T-Einheiten werden in einer Standardausflhrung hergestellt, die einen Aluminium-
Plattenwarmetauscher, einen Filter der Klasse F7 (ePM1 50 %) in der Zuluft und einen Filter der Klasse M5
(ePM10 75 %) im Ricklauf sowie eine 50-mm-Doppelwandplatte mit Isolierung aus Mineralwolle umfasst.
Das Zubehor kann optional separat erworben und vor Ort installiert werden.

Umweltbedingungen

Die Compact T-Wdrmerlickgewinnungseinheiten sind flr den Einsatz in Innenrdumen
konzipiert und werden an der Decke installiert. Die Einheit darf nicht in Umgebungen mit
explosiven Materialien oder hoher Staubkonzentration eingesetzt werden.

Aul3enlufttemperatur - 5°C + 46 °C ohne Vorheizung*
- 21 °C + 46 °C mit Vorheizung*

**Hinweis: Die Einlasstemperatur muss zwingend
Uber -5 °C liegen.

Betriebsumgebungstemperatur +5°C bis +46°C

Temperatur der Umgebung bei
ausgeschalteter Einheit (z. B. bei Lagerung,
Transport usw.)

von -40°C bis +60°C

Dank des modularen Aufbaus kann jede Einheit an unterschiedliche Anforderungen in Bezug auf Luftstrom
und thermodynamische Behandlungen angepasst werden.

Umweltverschmutzung

Je nach Aufstellungsort der Gerate mussen die spezifischen Vorschriften befolgt und alle notwendigen
Vorkehrungen getroffen werden, um Umweltprobleme zu vermeiden. (Eine Anlage, die in einem
Krankenhaus oder Labor eingesetzt wird, kann noch andere Probleme als beim Einsatz in anderen
Bereichen verursachen, auch im Hinblick auf Entsorgung der VerschleiSteile, Filter usw.).

Der Kaufer ist verpflichtet, die Mitarbeiter bezlglich korrekter Verhaltensweisen zu informieren und zu
schulen.

Die Einheiten wurden so konzipiert und hergestellt, dass die Schallemissionen unter dem
Schwellenwert von 80 dB(A) liegen. Es ist zu beachten, dass jede Umgebung ihre eigenen
akustischen Eigenschaften hat, die die wahrend des Betriebs wahrgenommenen Druckwerte
stark beeinflussen kénnen. Die angegebenen Gerduschdaten sind daher als Referenz zu
verstehen, wahrend es dem Kdufer obliegt, die spezifischen phonometrischen
Untersuchungen am Installationsort und unter den realen Bedingungen, unter denen das
Gerdt verwendet wird, durchzufthren.




Sperzifikationen fUr Boden und Luftkanale

Der Boden, auf dem das Gerat positioniert werden soll, muss:
vollkommen eben und ohne strukturelle Unregelmalligkeiten sein;

vibrationsfest sein;
das Gewicht der Ausriistung mit einer angemessenen Sicherheitsmarge tragen konnen

(siehe Tabelle der technischen Daten auf Seite 10):

n Die Luftkanale (nicht im Lieferumfang enthalten) massen direkt an die Einheit angeschlossen werden:
Nach Abschluss der Montage durfen sie nicht gedehnt werden, um Schaden und die Ubertragung von
Vibrationen zu vermeiden. Um die Dichtheit der Verbindungen und die Unversehrtheit der Einheiten zu
gewahrleisten, ist es unerldasslich, dass die Luftkandle durch spezielle Halterungen (nicht im Lieferumfang
enthalten) gestUtzt werden und nicht direkt auf den Einheiten lasten.

Halterungen
(nichtim
Lieferumfang
enthalten)

Luftungskanéle
(nichtim
Lieferumfang
enthalten)
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1 Kanale der Einheiten




Technische Daten

TABELLE DER TECHNISCHEN GROSSE

DATEN ME 03 04 05 06 07
Luftdurchflussrate, Nennwert ms/h 800 1650 2300 2700 3900
Warmewirkungsgrad % 89 88 85 90 91
FLA A 44 55 6,9 9,0 11,8
FLI W 1020 1270 1580 2060 2720
Elektroanschluss V 230V, 1 ph 230V, 1ph 230V, 1 ph 230V, 1 ph 230V, 1ph

EINHEIT/ABSCHNITT
GEWICHTSTABELLE ATB | ATB 05 06 07
ME 03 04 |ATB 15/ATB 25/ATB 16/ATB 26/ATB 36/ ATB 17|ATB 27|ATB 37

Bruttogewicht inklusive kg
Verpackung 200 245 135 265 150 265 105 185 320 125
Gewicht des Gerats kg 185 230 120 250 135 250 90 170 305 110
Gewicht des Filters kg 1 1 0,5 0,5 0,5 0,5 = 0,5 0,5 =
Gewicht des Lufters kg 11 11 12 12 14 14 - 21 21 -
\?\/eé:ivrvr:::(jckgevvinner kg I 17 i 26 i 36 i . 40 .

10
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SicherheitsmalSnahmen

E =20 mm* =20 mm*
| — I ] I ] [
[ ] [ ]
. . I .
! ) = =
s, *
L 4 "I::'I"I' . ™
o - L s
- & oo
® o =] =]
3 - 3 da L
- L) \y/ \y/
GROSSE
ME 3 4 5 6 7
Hohe mm 1450 1450 1750 1700 1900
B mm 1580 1650 2170 2620 2950
B1 | mm - - 600 480 580
Lange
B2 | mm - - 1570 1430 1560
B3 | mm - - - 710 810
Breite C mm 550 790 790 790 890
Durchmesser des D | mm 250 315 355 400 500
Kanalanschlusses
Arbeitsraum vor der E | mm 850 1100 1100 1100 1200
Einheit




Zusammenfassung der Bedienung der Einheit

VERSION DER EINHEITEN
VERSION DER EINHEITEN
2 Luftstrome in der Einheit

RH
LH
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BESCHRIFTUNG

PELEVWEW®OWO®O

Bypass-Drosselklappe
Liftungskanal
Plattenwéarmetauscher

Abluftgeblase

V-formige Halterungen mit verstellbaren Ffen

Zuluftgeblase

ePM1 50% (F7) Zuluftfilter
ePM10 75% (M5) Rickluftfilter
Schalttafel

Kondensablasswanne

@ Luftausstof
AuBenluft
© ot

@ Zuluft

POS. | NAME DER KOMPONENTE BAUMATERIAL
7-8 Filter verzinkter Stahlrahmen, Glasfaser-Filtereinheit
2 Bypass-Drosselklappe Aluzinc
3 Warmetauscher Aluminium
4-6 | Lufterbaugruppe Stahlrahmen, Laufrad aus Verbundwerkstoff
s V-formige Haltgrungen mit Verzinkter Stahl
verstellbaren FU3en




Fmpfang der Frachtstlcke Ma

Apparatur gemal den Anweisungen des Herstellers handhaben, die auf den Verpackungen
A und in diesem Handbuch angegeben sind.
Tragen Sie stets personliche Schutzkleidung.

Fahrzeug und Transportweise werden vom Transporteur basierend auf Typ, Gewicht und
Abmessungen der Einheit entschieden. Falls erforderlich, einen ,Sicherheitsplan” erstellen, um die
Sicherheit aller direkt beteiligten Personen zu gewahrleisten.

Beim Empfang der Einheit die Integritat der Verpackungen und die
Menge der gesendeten Frachtsticke Uberprifen:

A) Bei sichtbaren Schaden/fehlenden Frachtstiicken: Nicht

mit der Installation beginnen, sondern unverziiglich den
Hersteller und das Transportunternehmen, das die Lieferung
ausgefthrt hat, informieren.

Alternativ kénnen Sie die Sendung ,unter Vorbehalt der
Uberprifung” annehmen: Das heilt, die Kartons kdnnen
gedffnet und die internen Komponenten auf Beschadigungen
Uberpruft werden. In letzterem Fall benachrichtigen Sie bitte
umgehend den Hersteller und den Spediteur, der die Lieferung
= = durchgefu.hrt hat.

Vor dem Offnen der Pakete sollten Sie qualitativ hochwertige
Fotos machen, um den Schaden zu dokumentieren.

B) KEINE _sichtbaren Schédden: Einheit bis zum
tatsachlichen Installationsort transportieren.

\/

Transport

Die Pakete mussen mit einem Hubwagen oder Gabelstapler transportiert werden, der fur das
Gewicht und die Grose des Pakets geeignet ist. Die Wahl der am besten geeigneten Mittel und
Wege liegt in der Verantwortung des Transportunternehmens.

& 9
1]

Die Abbildung zeigt die korrekte Gabelrichtung der Einheit entsprechend der GroSe und der
Abschnitte; achten Sie immer darauf, den Schwerpunkt der Ladung im Gleichgewicht zu halten.

Im Arbeitsbereich dirfen sich weder Gegenstande noch Personen, die nicht am Transport
[ I s beteiligt sind, befinden.

e Befordern Sie die Ausrtstung vorsichtig und in perfekter psychophysischer Verfassung; vermeiden

Sie plotzliche Mandver und tragen Sie personliche Schutzausrlstung (Handschuhe,
Sicherheitsschuhe usw.).

16
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Die Einheit mit den Gabeln
anheben, wahrend diese auf
dem Boden aufliegen, nicht
auf den Ful3halterungen.

3 Korrekte Beférderung der verpackten Einheit




Auspacken und Integritétspmfungw

Es wird empfohlen, das Gerat nach dem Transport zum Installationsort erst zum Zeitpunkt der Installation
auszupacken. Bei diesem Vorgang ist personliche Schutzausrlstung zu benutzen (Handschuhe,
Sicherheitsschuhe etc.).

Q Verpackungen nicht unbeaufsichtigt verlassen, sie sind potenziell gefahrlich flr Kinder und
Haustiere (Erstickungsgefahr).

Einige Verpackungsmaterialien sollten fur zukinftige Verwendung aufbewahrt werden

(_ (Holzkisten, Paletten, etc.), wahrend die nicht wiederverwendbaren (z. B. Polystyrol, Gurte, etc.)

j ordnungsgemal’ nach den geltenden Vorschriften des Einsatzlandes entsorgt werden mdssen,
um die Umwelt zu schtzen!

Nach dem Auspacken

Uberprifen Sie nach dem Auspacken den erhaltenen Inhalt:

- Installations- und Betriebshandbuch (IOM)
- Schaltplan
- Konformitatserklarung

Uberprifen Sie daher, ob Sie alle Komponenten erhalten haben und ob diese unbeschadigt sind.
Sollten Teile beschadigt sein oder fehlen:

- Beschadigte Komponenten und die Einheit allgemein nicht bewegen, reparieren oder installieren;
Fotos guter Qualitat aufnehmen, um den Schaden zu dokumentieren;
An der Einheit angebrachtes Typenschild ausfindig machen und die Seriennummer ablesen;
UnverzUglich das Transportunternehmen informieren, das die Einheit geliefert hat;

- Unverziiglich Kontakt mit dem Hersteller aufnehmen (Seriennummer der Einheit bereit halten).

Q Bitte beachten Sie, dass spater als 10 Tage nach Erhalt der Einheit eingehende Reklamationen
oder Schadensersatzanspriche nicht mehr akzeptiert werden kénnen.

A: Name des Herstellers und seine Daten

-~ ~
DAIKIN APPLIED EUROPE S.P.A.
’ DA 'Klﬂ Via Piani di Santa Maria, 72 - 00072 Ariccia (Rom) - Italien
piatze_ O — o Tel:: (+39) 06 93 73 11 - Fax: (+39) 06 93 74 014
—— (] ) . E ] e @ B: CE-Kennzeichnung
W_Hnun T e Tiats Y | e ke . . .
UK | ' C: Gewicht der Einheit
En PORTATA ARIA JAIR FLOW 9 c € D: Code und POS
oy ] e e LT o E: Fertigungsdaten
. mﬂ' C = F: Zuluftdurchsatz
ereste renl iTh i A =
Taraionu | Yo tage wr s E0-BOHE - G: Ruckluftdurchsatz
P rrsbrrot conpeiare i ety Befors te siart e cornully the cpsrairg — H: Elektrische Daten (Frequenz, Anzahl der Phasen,
Ham et e Stromaufnahme laut Plakette)
caren sapmare l valzra 81 barga szpraindicabs  metboresd o7 Eve ssove fag |; Ser]ennummer der E|nhe|t
B:ﬁlk.lﬁ APPLED ELIHI:IPES.p.ﬂ: .
a i Man 4 Sana M.::';:;:.‘-‘u-tr:i-; Arkoda - (ROMNA [T
. ,r

18



Produktbezeichnung

A T B 03 L

A AHU‘T

T Compact T

B Hauptmodul

03 Grof3e 03

04 Grole 04

07 Grole 07

R rechte Konfiguration
L linke Konfiguration
B Freigabe

M fortschrittliche Controller-Losung (Microtech)
intelligente Controller-Lésung (VAM PCB)

wn

Elektrische Nachheizschlange

interne Wassernachheizschlange
keine interne Nachheizschlange

zs>

Aluminium-Warmertckgewinner

=z >

Membran-Warmertickgewinner

Iso-Grob (G4) Zuluftfilter
ePM10 75% (M5) Zuluftfilter

ePM1 50% (F7) Zuluftfilter
ePM1 80% (F9) Zuluftfilter

mow>

Iso-Grob (G4) Ruckluftfilter
ePM10 75% (M5) Ruckluftfilter

| @@

ePM1 50% (F7) Ruckluftfilter
ePM1 80% (F9) Ruckluftfilter

mo o>

—

50 mm dicke doppelwandige Platte,

Isolierung aus Mineralwolle

0.... Produktionsort

0..  Ausfihrung

| ©




Lagerung bis zur Installation

Vor der Installation mUssen die Teile der Einheit und die beigefligten Unterlagen in einem
Bereich mit folgenden Eigenschaften aufbewahrt werden:

- AusschlieBlich fur die Lagerung der Teile der Einheiten bestimmt.

- Vor Witterungseinfllissen geschitzt (vorzugsweise ein geschlossener Bereich) mit fir die Lagerung dieser
Komponenten geeigneten Temperatur- und Feuchtigkeitswerten.

- Nur flr die Montagearbeiter zuganglich.

- Die Traglast fur das Gerat (Lastkoeffizienten Uberprifen) und Bodenstabilitdt sind gewahrleistet.

- Es durfen sich keinerlei andere Dinge darin befinden, vor allem nichts, was
explosionsfahig/entflammbar/giftig ist.

Kann die Installation nicht sofort erfolgen, muss
-in regelmafigen Abstdnden Uberprift werden, dass die oben genannten Lagerbedingungen weiterhin
gewahrleistet werden;
- die Einheit mit einer Plane abgedeckt werden;
- immer fUr eine isolierende Auflage (z.B. Holzblocke) zwischen Boden und Einheit sorgen.

4 Korrekte Lagerung bis zur Installation

Bei etwaigen Verschiebungen nach dem Auspacken missen die Turen auf jeden Fall

e geschlossen bleiben. Beim Verschieben der Einheiten darf nicht an Ttren, Standern oder
anderen vorstehenden Teilen gezogen werden, die nicht fester Bestandteil des Aufbaus
sind.

A Nicht auf die Einheiten steigen!
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K3 nstallation

A Alle Installations- und Montagearbeiten sowie die Anschlisse an das Stromnetz und
auBerordentliche Wartung durfen nur von qualifiziertem Personal ausgefiihrt werden, das
dazu vom Handler oder Hersteller autorisiert wurde. Dabei sind ebenso die im Einsatzland
geltenden Bestimmungen unter Beachtung der Regeln beziglich der Anlagen und Sicherheit am
Arbeitsplatz einzuhalten.

A Wihrend der Installation diirfen sich keine Unbefugten
oder nicht fur die Montage bendtigten Gegenstande im
Arbeitsbereich befinden.

Vor der Installation Uberprifen, dass die notwendige

' Ausristung vollstandig ist.
Verwenden Sie nur unbeschadigtes Werkzeug in
gutem Zustand.

Schrittweiser Installationsablauf

Vor der Installation missen Sie die Sicherheitshinweise auf den ersten Seiten dieses Handbuchs lesen.
Kontaktieren Sie den Hersteller, wenn Ihnen etwas unklar oder unverstandlich ist. Haken Sie die
einzelnen Schritte ab, das hilft, die Kontrolle Gber die vollstdndige und ordnungsgemél3e Installation zu
behalten.

PHASE 0: TRANSPORT DER EINHEITEN ZUM AUFSTELLORT

PHASE 1: UBERPRUFUNG DER EINHEIT UND EINSTELLUNGEN

PHASE 2: MONTAGE DER FUSSE

PHASE 3: EINBAU DER DICHTUNG (NUR GROSSEN 05-06-07)

PHASE 4: MECHANISCHE VERBINDUNG DER SEKTIONEN (GROSSEN 05-06-07)

PHASE 5: ELEKTRISCHE VERDRAHTUNG ZWISCHEN DEN SEKTIONEN (GROSSEN 05-06-07)

PHASE 6: ANSCHLUSS DES BRC-CONTROLLERS

PHASE 7: ELEKTRISCHE ANSCHLUSSE

PHASE 8: VERBINDUNG MIT EINEM ABLASS

PHASE 9: ANSCHLUSSE DER LUFTUNGSANLAGE (EMPFOHLENE PHASE)

PHASE 10: TEST

Nach der Installation lagern Sie dieses Handbuch und die der Einheit beiliegende Montagezeichnung an
einem geschutzten, trockenen und sauberen Ort. So ist es fir die Einsichtnahme seitens zukinftiger
Bediener verflgbar.

Entfernen, zerreiBen oder tUberschreiben Sie keinesfalls Teile dieses Handbuch, aufSer im Anmerkungen
vorbehaltenen Abschnitt:




PHASE 0: TRANSPORT DER EINHEITEN ZUM AUFSTELLORT

Transportieren Sie die Einheiten bis zum vorgesehenen Aufstellungsort.
Die Einheiten mussen mit einem Hubwagen oder Gabelstapler transportiert werden, der
A flr das Gewicht und die Grole des Pakets geeignet ist. Die Wahl der am besten
geeigneten Mittel und Wege liegt in der Verantwortung des Transportunternehmens.
Die Abbildung auf Seite 22 zeigt die korrekte Gabelrichtung der Einheit entsprechend der Gré3e und der
Abschnitte; achten Sie immer darauf, den Schwerpunkt der Ladung im Gleichgewicht zu halten.

Im Arbeitsbereich dirfen sich weder Gegenstande noch Personen, die nicht am Transport
beteiligt sind, befinden.

Befordern Sie die Ausristung vorsichtig; vermeiden Sie plotzliche Manover und tragen Sie
personliche Schutzausrtstung (Handschuhe, Sicherheitsschuhe usw.).

Weitere Informationen zur korrekten Gabelungsrichtung der Einheit finden Sie auf Seite 17.

¥ X

Die Einheit mit den Gabeln anheben, wéhrend diese auf
dem Boden auflieaen, nicht auf den FulShalterunaen.

5 Korrekte Beférderung der Einheit

22



PHASE 1: UBERPRUFUNG DER EINHEIT UND EINSTELLUNGEN

Uberprufen Sie, ob alle gelieferten Komponenten vorhanden sind.

GROSSE

3 4 5 6 7
Installations- und Betriebshandbuch (IOM) 1 1 1 1 1
Schaltplan 1 1 1 1 1
Konformitatserklarung 1 L L 1 1
Verstellbare Fli3e und 4 4 8 14 14
Sechskantmutter
Turoffner % 1 1 1 1 1
Unterlegscheibe aus Edelstahl - - 16 32 40
Gespaltene Federscheibe @ - - 8 16 20
Sechskantschraube M6x70 % - - 8 16 20
Sechskantmutter M6 - - 8 16 20
Dichtung - - 1 Rolle 1 Rolle 1 Rolle




n Stellen Sie sicher, dass am Aufstellungsort Folgendes vorgesehen ist:

@ eine normgerechte Elektroanlage mit den zur Einheit passenden Eigenschaften;

ein Boden- oder Wandablauf mit Siphon, der mit dem Abwassersystem verbunden ist;

@ eine Luftungsanlage (Luftungskandle zum Einleiten von Luft in die Raume).

Stellen Sie sicher, dass der Boden des Installationsorts:
vollkommen eben und strukturelle UnregelmaBigkeiten ist;
vibrationsfest ist;
das Gewicht der Anlage tragen kann, wobei ein angemessener Sicherheitsspielraum zu
berUcksichtigen ist (siehe Tabelle der technischen Daten auf Seite 10).
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6 Vorbereitung fur die Anlage ~
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PHASE 2: MONTAGE DER FUSSE

7 Montieren Sie vor der Positionierung der Einheit die mitgelieferten FiR3e. Verwenden Sie keine
anderen Arten von Stitzen und versuchen Sie nicht, die mitgelieferten FlSe zu verdandern.

A Um die FiRe zu befestigen, die Einheit NICHT kippen oder auf den Kopf stellen.

Heben Sie die Einheit mit einem Hubwagen oder Gabelstapler, der fur das Gewicht und die Abmessungen
der Einheit geeignet ist, nur so weit an wie flr die Montage der FliSe notwendig. Positionieren Sie sich

wahrend des Anhebens NIEMALS unter der Einheit.
Es liegt in der Verantwortung des Transportunternehmens, die am besten geeigneten Mittel und

Wege zum Anheben zu wahlen. Die Abbildung auf Seite 22 zeigt die korrekte Gabelrichtung der
Einheit entsprechend der Grof3e und der Abschnitte; achten Sie immer darauf, den Schwerpunkt
der Ladung im Gleichgewicht zu halten.
Uberprifen Sie nach dem Anbringen der FuBe, dass die Einheit vollkommen waagerecht ist. Ist dies nicht
der Fall, drehen Sie die Fli3e, bis die Einheit waagerecht steht (die FUl3e nicht zu weit herausdrehen, da

sonst die Gefahr der Instabilitat besteht).

7 Positionierung und Nivellierung der Einheit




PHASE 3: EINBAU DER DICHTUNG (NUR GROSSEN 05-06-07)

a“a

= -

Dichtung Dichtung Dichtung

8 GROSSEN 05-06-07, Dichtungsapplikation
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PHASE 4: MECHANISCHE VERBINDUNG DER SEKTIONEN (GROSSEN 05-06-07)

n FUhren Sie alle Kabel durch die vorgesehenen Locher und verbinden Sie dann die verschiedenen
Abschnitte wie in der Abbildung dargestellt. Gro3e 5 hat zwei Abschnitte, Groél3en 6 und 7 haben
drei Abschnitte.

NN
S~

m (nur GroRRen 06-

O GROSSEN 05-06-07, Kopplung der




PHASE 5: ELEKTRISCHE VERDRAHTUNG ZWISCHEN DEN SEKTIONEN (Grofsen 05-06-07)
Stellen Sie die in der Abbildung gezeigten Verbindungen her.

m SIZE 5

1x - 4-poliger SGN + AL-LUfteranschluss;
1x - 3-poliger Lufteranschluss.

1 O GROSSE 5: elektrische Verbindungen zwischen Abschnitten

Diese Anschllsse werden
innerhalb von Abschnitt
i B1 hergestellt

SGN + AL 4-
poliger Lufter

==
| o |

3-poliger
Lafteranschluss

W/

EE] EBYsiz=s o

1x - 4-poliger SGN + AL-LUfteranschluss;

1x - 3-poliger Lufteranschluss;

4x- 2-poliger Anschluss: Druckschalter Zuluftfilter, Druckschalter Abluftfilter, Lifteralarm, Abluftalarm
3X- 3—poliger Anschluss: Signal Zuluftventilator, Signal Abluftventilator, Umluftklappe

12x- Ablufttemperatur;

11x- AulBentemperatur.
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1 1GROSSE 6-7: elektrische Verbindungen zwischen Abschnitte

m Diese 4 Kabel werden an die Schalttafel (Abschnitt B3)
angeschlossen )

PS1- Druckschalter Zuluftfilter
J11-Signal Zuluftventilator ~ PS1- Druckschalter Abluftfilter e .
J13- Signal Abluftventilator ~ PS3 - Lifteralarm . Diese Anschlisse werden

J16 - Umluftklappe PS4 - Abluftalarm - innerhalb von Abschnitt ‘
- B1 hergestellt

] X
x3 7
|
=
x4
NN i B 2
eeo x7 &y
B3 5 ﬁ._; Verbindungskabel zum
x1 ' | Z 3-poli
Schaltbrett (Informationen zur —E _ poliger
: Verkabelung finden Sie im mit : Lifteranschluss I
i der Einheit gelieferten i
X,U_ 1 Schaltplan) i
Rucklauftemp —r—
eratur
! X12- I i

AufSentemperatur -
VAR W W W "

X11
X12
N B -l e
A l ,___Jj l - J11 - Signal Zuluftventilator
e Pt ‘:‘:r—’ R J13 - Signal Abluftventilator
]‘. i ? * o H =3 T ; ‘ J16 - Umluftklappe
k¥ 1= ! - |
PST - Druckschalter Zuluftfilter
PST - Druckschalter Abluftfilter
PS3 - Lufteralarm
PS4 - Abluftalarm
X171 - Ruckgewinnungstemperatur
X12 - AulBentemperatur
PS3
PS4

1 __,_1.] U GROSSE 6-7: elektrische
L. J A ARSE Ps2 1 2 Vverbindungen zwischen

e

a3 In PS1

Abschnitten




PHASE 6: ANSCHLUSS DES BRC-CONTROLLERS

Eine Einheit wird mit dem BRC-Controller geliefert, der wie in der Abbildung gezeigt angeschlossen
werden muss.

1 3 Anschluss des BRC-Controllers

=

B2
(0=
D D

Verbindung von P1 und
P2: keine Polaritat
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PHASE 7: ELEKTRISCHE ANSCHLUSSE

A FUr die Stromversorgung muss die Einheit gemals den geltenden Vorschriften an eine elektrische
Schalttafel angeschlossen werden.

Halten Sie sich immer an die spezifischen Schaltplane der von Ihnen gekauften Anlage (sie
- werden jeweils mit der Einheit mitgeliefert). Sollte er nicht beiliegen oder verloren gegangen sein,
wenden Sie sich an den zustédndigen Verkdufer, der Ihnen eine Kopie zusenden wird (geben Sie

die Seriennummer der Einheit an).

Vor Anschluss der Schalttafel sicherstellen, dass:
Netzspannung und Netzwerk den Parametern der Einheit entsprechen;
die elektrische Anlage, an die angeschlossen wird, fur die elektrische Nennleistung der zu
installierenden Einheit ausgelegt ist und den Rechtsvorschriften entspricht.

A Der Elektroanschluss muss:

von einem qualifizierten Fachmann ausgeflhrt werden, wobei zuvor der gesamte Strom des Gebaudes
abgestellt werden muss;

auf feste und dauerhafte Weise erfolgen, ohne Zwischenverbindungen, und unter Einhaltung der
Vorschriften des jeweiligen Landes, in dem die Installation erfolgt, sein;

fur die Stromaufnahme der Einheit geeignet sein (siehe technische Spezifikationen);

mit einem funktionierenden geerdeten Stecker versehen sein. Bei mehreren Einheiten muss jede Einheit
an die Erdungsverbindung angeschlossen werden oder alle Einheiten mussen mit Metallbindern
verbunden werden;

sich maglichst in einem geeigneten, abgeschlossenen und vor Witterungseinflissen geschitzten
Raum befinden. sollte auch ein Schltsselschalter vorhanden sein, muss der Schlissel wahrend der
Stromunterbrechung abgezogen werden und darf erst nach Beendigung der Arbeiten wieder
eingesetzt werden;

installieren Sie ein 16-A-Trennschaltersystem oder ein System, das fur die Stromaufnahme der Einheit
geeignet ist.

A Wahrend der Herstellung des Elektroanschlusses sicherstellen, dass auller dem am System
arbeitenden Techniker keine unbefugten Personen Zugang zu den Elektrordumen oder
Schaltern haben.

A Die tatsachliche Versorgungsspannung der Nutzungsgerate darf von der vorgesehenen

Nominalspannung nicht um mehr als 10 % abweichen. Grolere Spannungsdifferenzen
verursachen Schaden an den Nutzungsgerate und der Elektroanlage, Fehlfunktion der Ventilatoren
und Gerduschpegel. Es ist daher unabdingbar, die Ubereinstimmung der realen Spannungswerte
mit den nominalen Spannungswerten zu Uberprufen.

Nach dem Anschliel3en sicherstellen, dass:
der Erdungsanschluss ausreichend ist (mit entsprechendem Instrument prifen). keine falschen
Verbindungen bestehen und eine effiziente Erdung vorhanden ist. Fehlerhafte Anschlisse oder
fehlende Erdung verstol3en gegen die Sicherheitsbestimmungen, stellen eine Gefahr dar und kénnen
zu Schaden an den Komponenten der Einheit fihren;
die Motordrehrichtung richtig ist;
die Verkabelung und die Motorleistung korrekt sind.



Der Hersteller ist nicht verantwortlich fir nicht fachgerechte und nicht normgerechten
ausgefihrte Anschlisse. Die entsprechenden Richtlinien sind in diesem Handbuch aufgefiihrt.
Das gilt auch fur unbefugte Eingriffe an jeglichen elektrischen Bauteilen der Einheit.

14 Elektroanschluss
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PHASE 8: VERBINDUNG MIT EINEM ABLASS

m Die Einheiten sind im unteren Teil mit zwei 3/4-Zoll-F-Ablaufen ausgestattet:

Ablauf 3/4F - Ablauf  3/4F -
Wéarmetauscher Warmetauscher-
-Ablaufwanne Ablaufwanne

15 Ablaufposition

Um Luft- oder Abwasserriickstainde aufzufangen und den korrekten Abfluss des Abwassers visuell
kontrollierbar zu machen, muss jeder Abfluss mit einem Siphon (nicht im Lieferumfang enthalten)
ausgestattet sein. Um ein Uberlaufen der Ablaufwanne zu vermeiden, muss der Siphon mit einem Ablauf
ausgestattet sein, der das Entfernen der sich am Boden absetzenden Verunreinigungen ermdglicht. Um
den Betrieb des Ablaufsystems nicht zu gefédhrden, durfen unter Druck arbeitende Siphons NICHT mit
anderen unter Unterdruck arbeitenden Siphons verbunden werden. Die Wahl des Siphontyps und dessen
korrekte Installation liegt in der Verantwortung des Installateurs.

m Der Abwasserablauf kann sich befinden:

an den Seitenwanden
Abstand der Einheit von den Wanden:
@ - Seite: genligend Abstand einhalten, sodass ein Siphon positioniert werden kann (nicht im
Lieferumfang enthalten);
Ruckseite: kein Abstand erforderlich.

an der Riickwand
. Abstand der Einheit von den Wanden:
6}:‘ - Seite: mindestens 20 mm Platz lassen;
Ruckseite: gentigend Abstand einhalten, sodass ein Siphon positioniert werden kann (nicht im
Lieferumfang enthalten).
auf dem Boden unter der Einheit/auf dem Boden auf3erhalb der Einheit
Abstand der Einheit von den Wanden:
@ - Seite: mindestens 20 mm Platz lassen;
Ruckseite: kein Abstand erforderlich.
Berlcksichtigen Sie bei der Auswahl oder Positionierung des Siphons die Hohe der Einheit vom
Boden (100 mm).
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16 Mogliche Positionen des Ablaufs

Das Abflussrohr muss einen gro3eren Durchmesser (3/4 Zoll F) als der Ablauf der Einheit und eine
Mindestneigung von 2 % aufweisen, damit seine Funktion gewahrleistet ist.

Bei einem Wandablauf empfiehlt sich die Verwendung eines 90OMF 3/4-Zoll-Anschlusses

(nicht im Lieferumfang enthalten), um eine Verengung des Abflussrohrs zu vermeiden.

17 Abflussrohr

s
--'::f__ 360°-Ablauf

2> ! \ ,
' ! @ 90 MF 3/4
: nicht im Lieferumfang
! enthalten |
i nichtim
BODENABLAUF . WANDABLAUF Lieferumfang
i enthalten
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PHASE 9: ANSCHLUSSE DER LUFTUNGSANLAGE (EMPFOHLENE PHASE)

Luftkanale sind nicht im Lieferumfang enthalten. Der Installateur muss sie separat kaufen und

installieren.
FUr eine korrekte Installation:

Kupplungsflachen zwischen Kandlen und Einheit/Batterie reinigen;

Flansche mit einer Dichtung abdichten, damit keine Luft eindringen kann;

Verbindungsschrauben ordentlich festziehen;

mit dem Abdichten der Dichtung fortfahren, um ihre Dichtigkeit zu optimieren.
Um die Dichtigkeit der Verbindung und die Unversehrtheit der Struktur der Einheit zu gewahrleisten, muss
unbedingt sichergestellt werden, dass die Kanale nicht auf der Einheit lasten, sondern von ihren eigenen

Halterungen getragen werden.

Auf Anfrage beim Hersteller ist ein Dampfer speziell fir Compact T erhaltlich, der am Ruckluft- oder

Zuluftkanal montiert werden kann.

RH

VERSION DER EINHEITEN

L1

1 8 Anschlisse der Liftungsanlage

GERADE KANALE J[.} EMPFOHLENE MINDESTLANGE

GROSSE »

3 4 5 6 7
L1 mm Bei Bedarf kann direkt am Kragen eine Krimmung angebracht werden.
L2 mm 250 315 355 400 500
Gerader Kanal
L3 mm 250 315 355 400 500
L4 mm 500 630 710 800 1000




PHASE 10: TEST

Damit die Einheit in Betrieb genommen werden kann, missen Kontrollvorgange durchgefihrt (und mit "
abgehakt) werden:

Uberprufen, ob die FlUssigkeitszu- und -ableitungen an den Warmetauschern (falls zutreffend) korrekt angeschlossen sind

Kontrollieren, dass fir alle Wasserabldufe ein passender Siphon vorhanden ist;

Unversehrtheit der Einheit Gberprifen;

Uberprufen, ob die Abschnitte korrekt installiert sind (nur fur Gro3e 5-6-7)

Uberprifen, ob die elektrischen Anschlisse korrekt hergestellt wurden

Fremdkorper (z.B. Montagefolien, Werkzeuge, Clips usw.) und Verunreinigungen (Fingerabdriicke, Staub usw.) innerhalb
der Abschnitte entfernen;

PERSONLICHE SCHUTZKLEIDUNG (PSA)

Bei Tatigkeiten in der Einheit wird entsprechende personliche Schutzausristung gemal? der Kriterien und
Vorschriften des Unternehmens empfohlen.

Bei der Wartung der Einheit werden zusatzlich weitere VorsichtsmalBnahmen empfohlen: Sicherheitsschuhe,
Handschuhe, passende Kleidung, stets angemessen zur Tatigkeit und gemald der Vorschriften des
Unternehmens.

FORTBILDUNG

Der Kaufer/Nutzer der Einheit ist verpflichtet, die zustandigen Arbeiter an dieser Einheit entsprechend
einzuweisen und auszubilden.

OPTIONAL

Nach Absprache kénnen Interessenten zur Fortbildung von Technikern des Herstellers begleitet werden.
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B2 nbetriebnahme ﬂ'f :

Konfiguration

Die in diesem Kapitel verwendeten Einstellungen (Format: XX(XX)-X-XX), z. B. 19(29)-1-02, bestehen aus drei
Teilen, die durch ,-" getrennt sind:
Modusnummer: z. B. 19(29), wobei 19 die Modusnummer fir Gruppeneinstellungen und 29 die
Modusnummer fur individuelle Einstellungen ist
Schalternummer: zum Beispiel 1
Positionsnummer: zum Beispiel 02

Betriebsablauf
Um die Einstellungen der Liftungseinheit fur die Warmerlckgewinnung anzupassen, konnen Sie die
Benutzeroberflache der Compact L Smart-Einheit oder der Klimaanlage verwenden.

Grundeinstellungen
- Modusnummern 17, 18 und 19: Compact L Smart Gruppensteuerung.
- Modusnummern 27, 28 und 29: Einzelsteuerung

Andern der Einstellungen mit BRC1E53
Stellen Sie sicher, dass die Klappen der Schaltkasten der Compact L Smart-Einheit geschlossen sind.

1. Dricken Sie kurz auf eine Taste, um die Bildschirmleuchte einzuschalten.

2. Halten Sie die Abbruchtaste (a) mindestens 4 Sekunden lang gedrtckt, um das MenU ,Service-
Einstellungen” aufzurufen.

3. Navigieren Sie mit den Tasten ,Nach oben/Nach unten” zu ,Feldeinstellungen” und driicken Sie die
Taste ,Menu/Eingabe” (b).

4. Drlcken Sie die Tasten ,Nach links/Nach rechts”, um die Zahl unter ,Modus" hervorzuheben.

5. Verwenden Sie die Auf-/Ab-Tasten, um die erforderliche Modusnummer auszuwahlen.
Ergebnis: Basierend auf dem ausgewahlten Modus, beginnend bei 20, mUssen Sie auch eine
Anzahl von Einheiten fur die individuelle Steuerung auswahlen.

6. Verwenden Sie die Links-/Rechts-Tasten, um die Zahl unter ,Einheitsnummer” zu markieren.

7. Verwenden Sie die Auf-/Ab-Tasten, um die Nummer der internen Einheit auszuwahlen Bei
Konfiguration der gesamten Gruppe ist es NICHT notwendig, eine Einheitsnummer
auszuwahlen.

8. Wahlen Sie mit den Tasten ,Links/Rechts” eine Positionsnummer (0 bis 15) fur die zu &ndernde
Schalternummer aus.

Bei individuellen Einstellungen:

Field Settings

Unit No. Mode
0 20
off] 100 200 3-00
4— H— f— T
f— 44— 10— 11—
12— 13— 14— 15—

BiRaturn Setting FET
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Bei Gruppeneinstellungen:

Field Settings
Mode
10

(5 01] 1= 2—% I—%
J— f— f— 7—
g— 99— 10— 11—
12— 13— 14— 15—
R aturn Salting A

9. Verwenden Sie die Auf-/Ab-Tasten, um die erforderliche Position auszuwahlen.
10. Drucken Sie die Taste ,Menu/Eingabe” (b) und bestatigen Sie Ihre Auswahl mit ,Ja".

Field Settings
Save the settings?

& No

= Setting bk

11. Nachdem Sie alle Anderungen vorgenommen haben, driicken Sie zweimal die Taste ,Abbrechen” (a),
um zum Normalmodus zurtckzukehren.




Einstellungsliste

Schalter Positions-Nr.-Einstellung Positions-Nr.-Einstellung
Modusei| -Nr.- | Beschreibung der
nstellungfEinstellul  Einstellung o1 02 03 04 05 06 | 07 |08(09(10(11(12(13|14|15
ng
Automati
sche ESP-
Filterverschm ) Auswahl
e | Zielerkennu
utzungsprifulFilterverschm ' . +
) . . ngsfilter mit| .
Filterverschmutzungs-|  ngmit  |utzungsprifu| Steuerung . Zielerken
0 e ; . ) Ventilatorst )
Prifeinstellung  [Ventilatorstuf| ng mit neuer |durch Timer, ufe nungsfilte
& Lufterstufe r mit
1-15
1-15 neuer
Lufterstuf
e
Betrieb | Betrieb Betrieb inuierli i
A Betrieb 1/10| Betrieb 1/6 17215 Kontinuierlicher Betrieb
o Betrieb 1/15 ) ) 1/4(22,5| 1/3 (20 )
Niedrig-Modus- ) (27 Min. (25 Min. ) ) Min.
1 ) I Aus (28 Min. aus/2 23 Mi 5 Mi Min. Min. /15
Einstellung Min. an) aus n. | aus n. aus/7,5 | aus/10 ausl Phas|Phas|Phas|Phas|Phas|Phas|Phas|Phas
an) an) Min. an) | Min. an) l\:%r)] el|e2|e3|ed|e5|eb6le7|e8
; Schri|Schri{Schri|Schri{Schri|Schri
2 Elnstellgng der .| Phase1l Phase 2 Phase 3 Phase4 | Phase 5 |Phase 6 |Phase 7Phas Phasle e | e [ | e |
Zuluftventilatorstufe esle9 ol 12l 1314l 1s
Einstellung der Phas|Phas|Phas [Phas |Phas|Phas|Phas|Phas
3 Abluftventilatorstufe® Phase 1 Phase 2 Phase 3 Phase 4 | Phase 5 | Phase 6 |Phase 7 csleoletoletileiale13lersles
. o, |Betrieb Kontinuierlicher Betrieb
. Betrieb 1/10| Betrieb 1/6 | BEUED | Betieb |
Betrieb 1/15 . . 1/4 (2251 1/3 (20 .
19(29) 4 24-Stunden- Aus (28 Min. aus/2 (27 Min. (25 Min. Min Vin Min.
Ventilatoreinstellung o aus/3 Min. | aus/5 Min. : " |aus/15 [Phas|Phas|Phas|Phas|Phas| Phas|Phas|Phas
Min. an) an) an) aus/7,5 | aus/10 Min. |e1]e2|e3|ea|es|ec|e7 |es
Min. an) | Min. an) ’
an)
Anderung der
Referenzkonzentration
7 fur die Steuerung des 0 +200 +400 +600 -200 -400 | -600
Luftungsluftstroms
(ppm)
Luftungsstopp durch
automatische Erlaubt  [NICHT erlaubt| Erlaubt NICHT
Steuerung des erlaubt
8 Liftungsluftstroms
Restbet.meb des Aus Aus Heizbetrieb|Heizbetrieb
Ventilators
Normaler Steuerun
Liftungsmodus durch mit
9 automatische 9
CO2-
Steuerung des Sensor
Luftungsluftstroms
TA 0 Auffrischungsbetrieb** Aus Ein




Schalter

Positions-Nr.-Einstellung

Positions-Nr.-Einstellung

Modusei| -Nr.- | Beschreibung der
“Ste"““gE'“:;‘*"“ Elnstelitng 01 02 03 04 05 06 | 07 |08|09|10(11[12]13[14|15
0 Filtereinstellung fir | Uber 2500 +1250
planmalige Reinigung| Stunden Stunden
1 Tme(;gg’r\‘zrcefti?;cl:g AUs Einnach 2 | Einnach 4 | Ein nach 6 [Ein nach §|
Stunden Stunden | Stunden | Stunden
Stopp)
2 Vorkuhlen/Vorheizen Aus Ein
Dauer des ) ) )
3 \orkihlens/Vorheizens 30 Minuten | 45 Minuten |60 Minuten
Anfangs-
4 Lifterdrehzahl Oben Sehr hoch
Ja/Nein-Einstellung fur
Kanalanschluss mit | ohne Kanal | mit Kanal |ohne Kanal| mit Kanal
VRV-System
° [tbereich-Einstell
1707) Kalt ereic -E\Qste ung
(Geblasebetrieb bei Sto Niedrig | Stopp |Niedri
ausgeschaltetem PP 9 PP 9
Heizungs-Thermostat)
Free Cooling in der
6 Nacht Oben Sehr hoch
(Gebl3seeinstellungen)
Zieltemperatur fir 25126127 1 28 | 29 | 30
7 unabhéngiges Free 18°C 19°C 20°C 21°C 22°C 23°C | 24°C | o | o | o | o | o | o
o C|°C|°C|°C|°C]|°C
Cooling in der Nacht
Einstellung des
abhangigen :
8 Steuergerats fUr = Ja
zentralisierte Zonen
Einstellung der
9 \Vorheizzeitverlangerun| 0 Minuten | 30 Minuten |60 Minuten|90 Minuten

9
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Schalter

Positions-Nr.-Einstellun Positions-Nr.-Einstellun
Modusei| -Nr.- | Beschreibung der e e
“’te""“gE'“:t;"“ D 01 02 03 04 05 06 | 07 |o08|09|10|11]12]13
Free
Coodhemrgm 24
Prioritat fur | . ..., . Stunden
0 JC/J2 externes Signal |Letzter Befehl|  externe P”O”t?tba chbt/Deak -Ein/Aus
. Betrieb | tivierung .
Eingabe d BelGftun
er
Zwangsabs 9
chaltung
. ElnsteIIAung fUr direktes Aus Ein
Einschalten
Einstellung fur
2 automatischen Aus Ein

Neustart

BefeuchteralBefeuchtera
usgang usgang
(Lufterbetri | (LUfterbetri
eb) eb)

Ausgangssignal fir
3 externen Befeuchter
(X24A)

Luftungsmodusanzeig
e

Ein Aus
18(28)

Automatischer Modus : . '
6 des Liftungsluftstroms Linear StetigA | Stetig B

. Keine Keine Abluftanzei|Abluftanzei
7 Auffrischungsmodus |Versorgungsa|Versorgungsa o o
nzeige nzeige 9 9
Auswahl der Funktion Betriebssto Zwangsa .
Erhohter
des externen ) Ausgabefehle pp- Zwangsabs|bschaltun
8 ) Auffrischung Luftstro
Eingangsanschlusses r Ausgabefeh| chaltung | gdes m
(zwischen J1 und JO) ler Lifters
LUfterausgal, .. .
BRP4A50A Lufterausga| Lufteraus| | ..
Ausgangsschaltauswa Ausgabefehle be be gabe Lufterausgabe
9 . Heizleistung (niedrig/ho (niedrig/hoch/se
hl (zwischen X3 und r (hoch/sehr| (sehr
ch/sehr hr hoch)
X4) hoch) hoch) hoch)

Keine  |Uberprifung |Uberprifun
MalBnahme | der Filter |g der Filter
erforderlich |zurlicksetzen| erzwingen

Filterverschmutzungsp
rafung**




Auswahl der optimalen Liifterdrehzahl

Die Feinabstimmung der Lifterdrehzahl kann durch die richtige Modifizierung der folgenden Parameter
erreicht werden:

- Anfangs-LUfterdrehzahl: Hoch oder sehr hoch

- Einstellung der Zuluftventilatordrehzahl: Schritte 1 bis 15

- Einstellung der Abluftventilatorstufe: Schritte 1 bis 15

Sie kdnnen auf die betreffenden Parameter zugreifen, indem Sie das Verfahren ,,Serviceeinstellungen
konfigurieren”-> auf der Seite ,Feldeinstellungen” befolgen, wie im Abschnitt ,Liste der Einstellungen”
dargestellt.

Sowohl Zuluft- als auch Abluftventilatoren haben einen optimalen Drehzahlwert, der in U/min
(Umdrehungen pro Minute) angegeben wird und direkt im Bericht der AED-Geréteauswahlsoftware zu
finden ist, wie unten dargestellt:

3) Zuluftgeblase

Modell GR281-61D.BD.CR_S
Typ EC

Material Verbundwerkstoff
Menge 1x (einzelner Ventilator)
Externer statischer Druck 100 Pa

Interner statischer Druck 330 Pa
Gestamtstatischer Druck 430 Pa

Dynamischer Druck 17 Pa

Projektdurchfluss 2200 m3/h

K-Faktor 85

Betriebsdrehzahl « Max. 2621 U/min+ 3110 U/min
Wirkungsgrad (Reg327/2011) 67,8%

Wirkungsgrad 65,7%

Aufgenommene elektrische Leistung 0,49 kw
Leistungsklasse - PMREF (EN13053)

SFPv-Klasse « SFPv (EN13053)

3) Abluftgeblase

SFP1 e 731 W/(m3/s)

Modell GR281-6ID.BD.CRS

Typ EC

Material Verbundwerkstoff
Menge 1x (einzelner Ventilator)
Externer statischer Druck 100 Pa

Interner statischer Druck 306 Pa
Gestamtstatischer Druck 406 Pa

Dynamischer Druck 17 Pa

Projektdurchfluss 2200 m3/h

K-Faktor 85

Betriebsdrehzahl « Max. 2585 U/min + 3110 U/min
Wirkungsgrad (Reg327/2011) 67,4%

Wirkungsgrad 65,3%

Aufgenommene elektrische Leistung 047 kW
Leistungsklasse « PMREF (EN13053)

SFPv-Klasse « SFPv (EN13053)

SFP1 « 698 W/(m3/s)

Optimale Drehzahlwerte fiir Zuluft- und Abluftventilatoren

Wenn die Grol3e der Einheit bekannt ist, kann die Einstellung der Stufe fUr den entsprechenden Zu-
/Abluftventilator am BRC-Regler gemal3 den folgenden Drehzahlauswahltabellen vorgenommen werden
(wir empfehlen, den U/min-Wert fUr die ,Warmerdckfuhrungsfunktion” zu bertcksichtigen).

Wenn die Einheit nicht Gber die Daikin-Geratesoftware ausgewahlt wird, Uberprtfen Sie die Leistung fur
die individuellen Mal3e der Einheit ab Seite 36.
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Drehzahlauswahltabellen

Um die richtige Stufe fir den Zuluft- und Abluftventilator auszuwahlen, ist Folgendes erforderlich:

-Wahlen Sie die Tabelle aus, deren Einheitengrol3en-Nummer der im Bericht der AED-
Gerdteauswahlsoftware angegebenen Grof3e entspricht.

- Ermitteln Sie die Stufen des Zuluft-/Abluftventilators, indem Sie in Spalte H (hoch) die Stufen auswahlen,
in denen die U/min-Werte den im Bericht der AED-Gerateauswahlsoftware fiir den oben genannten
Ventilator angegebenen Werten am nachsten kommen.

- Stellen Sie die Werte der ausgewahlten Stufen am Steuergerat ein, indem Sie zum Pfad
,Serviceeinstellungen”-> ,Feldeinstellungen” gehen und die folgenden Einstellungen vornehmen:
a. 19(29)-2- Step_selected_supply_fan, fir die Zuluftventilatorstufe, von 01 bis 15
b. 19(29)-3- Step_selected_return_fan, fUr die Abluftventilatorstufe, von 01 bis 15

-Wenn die U/min-Werte fUr die Zuluft- und Abluftventilatoren nicht in Spalte H, sondern in Spalte UH (sehr
hoch) vorhanden sind, dann:

- Stellen Sie die anfangliche Gebldsedrehzahl auf ,sehr hoch” ein, indem Sie zum Pfad Service-
Einstellungen—-> Feldeinstellungen gehen und den Standardwert von 17(27)-4-01 (hoch) auf 17(27)-
4-02 (sehr hoch) andern.

- Stellen Sie die Auswahlstufen wie in Schritt 3 angegeben ein.

Compact T Smart Grof3e 03
Zuluftgeblase Abluftgeblase
Betrieb mit . Betrieb mit .
Schritt Warmeriickgewinnung PR Warmeriickgewinnung PR
UH L
(sehr |H (hoch) (niedrig) UH H L UH H L UH H L
hoch) 9
01 2164 1803 951 2264 1828 1028 2390 2036 1282 2145 1763 951

02 2227 1868 1025 2324 1908 1093 2439 2095 1345 2202 1818 1008
03 2290 1939 1099 2384 1982 1162 2492 2159 1409 2259 1877 1065

Ventiator- |0 2350 | 2005 | 1176 | 2443 | 2048 | 1225 | 2541 | 2217 | 1474 | 2316 | 1932 | 1122
Einstellung | 05 2409 | 2071 1253 | 2503 | 2122 | 1290 | 2593 | 2276 | 1541 2370 | 1992 | 1178
SA U/min 06 2469 | 2127 | 1327 | 2566 | 2187 | 1359 | 2642 | 2323 | 1602 | 2425 | 2046 | 1236

(190292~ 2529 | 2187 | 1404 | 2626 | 2261 1423 | 2695 | 2375 | 1666 | 2476 | 2105 | 1293
08 2586 | 2245 | 1475 | 2685 | 2327 | 1489 | 2744 | 2422 | 1731 2531 | 2157 | 1352

ventilator. |22 2654 | 2310 | 1555 | 2754 | 2401 1572 | 2806 | 2479 | 1800 | 2593 | 2219 | 1424
Finstellung |10 2728 | 2367 | 1634 | 2825 | 2469 | 1657 | 2873 | 2529 | 1865 | 2657 | 2279 | 1499
“Eﬁég;gfn) 1 2796 2416 1709 2894 2521 1734 2932 2573 1925 2717 2330 1565

12 2868 2472 1783 2965 2577 1817 2997 2626 1988 2781 2380 1640
13 2931 2524 1848 3033 2629 1891 3054 2670 2048 2841 2427 1706
14 2999 2583 1919 3104 2685 1957 3113 2721 2115 2908 2476 1775
15 3059 2632 1985 3170 2737 2016 3170 2763 2172 2964 2524 1828

Die Tabelle bezieht sich auf angegebene Werte, die Toleranzen unterliegen.

Um den gewlnschten Luftstromwert basierend auf Messungen vor Ort anzupassen, kdnnen Sie die Drehzahl
erhohen, um den Luftstrom zu erhdhen, und die Drehzahl verringern, um ihn zu reduzieren. Passen Sie die
Lifterdrehzahl bei Bedarf leicht an, um den gewUnschten Luftstrom zu erhalten.



Compact T Smart Gro3e 04

Zuluftgeblise Abluftgeblase
Schritt i i i i
Wéirm:fit]?::env:llitnnung RN Wéirm:fit]?::env:llitnnung AN

UH H L UH H L UH H L UH H L

01 2547 2122 1119 2664 2151 1210 2390 2036 1282 2145 1763 951
02 2621 2198 1206 2735 2245 1286 2439 2095 1345 2202 1818 1008
03 2695 2282 1293 2805 2332 1367 2492 2159 1409 2259 1877 1065
Ventilator- 04 2765 2359 1384 2875 2410 1441 2541 2217 1474 2316 1932 1122
Einstellung | 05 2835 2437 1474 | 2945 2497 1517 2593 2276 1541 2370 1992 1178
SA U/min 06 2905 2503 1561 3019 2573 1599 2642 2323 1602 2425 2046 1236
(1929)-2-... 07 2976 2573 1652 3089 2661 1675 2695 2375 1666 2476 2105 1293
08 3043 2641 1735 3160 2738 1752 2744 2422 1731 2531 2157 1352
Ventilator- 09 3123 2718 1830 3241 2825 1849 2806 2479 1800 2593 2219 1424
Finstellung | 10 3210 | 2785 | 1923 | 3324 | 2905 | 1950 | 2873 | 2529 | 1865 | 2657 | 2279 | 1499
EA U/min 11 3290 2842 2010 3405 2966 2041 2932 2573 1925 2717 2330 1565
(19(29)-3-...) 12 3375 2909 2098 3489 3032 2137 2997 2626 1988 2781 2380 1640
13 3449 2969 2175 3569 3093 2225 3054 2670 2048 2841 2427 1706
14 3529 3040 2259 3652 3160 2302 3113 2721 2115 2908 2476 1775
15 3599 3097 2336 3730 3220 2372 3170 2763 2172 2964 2524 1828

Compact T Smart Grof3e 05
Zuluftgeblase Abluftgeblase
e Wérm::ti:llf:e::;nung Bypass-Betrieb Wérm::ti:llf:e::;nung Bypass-Betrieb

UH H L UH H L UH H L UH H L

01 2123 1769 933 2221 1793 1009 2345 1997 1258 2104 1730 933

02 2185 1833 1006 2280 1872 1072 2393 2056 1320 2160 1783 989
03 2247 1902 1078 2339 1945 1140 2445 2118 1382 2216 1842 1045
Ventilator- 04 2305 1967 1154 2397 2009 1202 2493 2175 1446 2272 1895 1101
Einstellung | 05 2364 | 2032 1229 | 2456 | 2082 1265 2544 | 2233 1512 2325 1954 1156
SA U/min 06 2422 2087 1302 2517 2146 1333 2592 2279 1572 2379 2007 1213
(1929)-2-... 07 2481 2146 1377 2576 2218 1396 2644 2330 1635 2429 2065 1268
08 2537 2202 1447 2634 2283 1461 2692 2376 1698 2483 2116 1327
Ventilator- 09 2604 2266 1526 2702 2356 1542 2753 2432 1766 2544 2177 1397
Einstellung | 10 2677 | 2322 | 1603 | 2772 | 2422 | 1626 | 2818 | 248] 1830 | 2607 | 2236 | 1470
EA U/min 11 2743 2370 1676 | 2839 | 2473 1701 2877 | 2524 1888 2666 | 2286 1536
(19(29)-3-...) 12 2814 2425 1749 2909 2528 1782 2940 2576 1951 2728 2335 1609
13 2876 2476 1813 2976 2579 1855 2996 2619 2009 2787 2381 1674
14 2942 2534 1883 3045 2634 1920 3054 2670 2075 2853 2429 1742
15 3001 2582 1948 3110 2685 1978 3110 2711 2131 2908 2476 1793
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Compact T Smart Gré3e 06
Zuluftgeblase Abluftgeblase
Schritt i i i i
Wérm::i:?::e?vli:mung G Wérm::i:?::e?vli:mung RN

UH H L UH H L UH H L UH H L

01 2048 1706 900 2143 1730 973 1900 1618 1020 1705 1402 756

02 2108 1768 970 2199 1806 1035 1939 1666 1069 1750 1445 801

03 2167 1836 1041 2256 1876 1100 1981 1717 1120 1798 1492 847

Ventilator- 04 2224 1898 1113 2313 1938 1158 2020 1762 1171 1841 1536 892
Finstellung | 05 2281 1959 1185 2369 | 2008 1221 2061 1809 1225 1884 1583 937
SA U/min 06 2337 2013 1256 2428 2070 1285 2100 1847 1274 1927 1626 982
(19@9)-2-... 07 2393 2070 1329 2485 2140 1348 2142 1888 1325 1969 1673 1028
08 2447 2124 1396 2542 2202 1410 2181 1925 1376 2012 1715 1075
Ventilator- 09 2512 2186 1472 2606 2272 1488 2231 1971 1431 2061 1764 1132
Finstellung |10 2582 | 2240 | 1547 | 2674 | 2337 | 1568 | 2284 | 2010 | 1483 | 2113 | 1811 | 1191
EA U/min 11 2647 2286 1617 2739 2385 1641 2331 2045 1530 2160 1853 1244
(19(29)-3-...) 12 2715 2340 1687 2806 2439 1719 2382 2087 1581 2211 1892 1303
13 2774 2388 1749 2870 2488 1790 2428 2122 1628 2258 1929 1357
14 2838 2444 1817 2938 2542 1852 2475 2163 1681 2311 1969 1412
15 2895 2490 1879 3000 2590 1908 2520 2197 1727 2357 2006 1453

Compact T Smart Gro3e 07
Zuluftgeblase Abluftgeblase
s Wérm::i:?::ervr\‘lli:mung Bypass-Betrieb Wérm::i:?::ervr\‘lli:mung Bypass-Betrieb

UH H L UH H L UH H L UH H L

01 1700 1416 747 1779 1436 808 1877 1599 1007 1685 1385 747

02 1749 1467 805 1825 1499 859 1916 1646 1057 1729 1428 791

03 1799 1523 863 1872 1557 913 1957 1696 1107 1775 1475 837

Ventilator- 04 1846 1575 924 1919 1609 962 1996 1741 1158 1819 1517 881
Finstellung | 05 1893 1627 984 1966 1667 1013 | 2036 1787 1210 1862 1564 926
SA U/min 06 1939 1671 1042 2015 1718 1067 2075 1825 1259 1905 1607 971
(19@9)2-... 07 1986 1718 1103 2062 1776 1118 2117 1866 1309 1945 1653 1015
08 2032 1763 1158 2109 1828 1170 2155 1902 1360 1988 1694 1062
Ventilator- 09 2085 1814 1222 2163 1886 1234 2204 1948 1414 2036 1743 1119
Finstellung | 10 2143 | 1859 | 1284 | 2219 | 1939 | 1302 | 2256 | 198 | 1465 | 2087 | 1790 | 1177
EA U/min 11 2197 1897 1342 2273 1980 1362 2303 2021 1512 2134 1830 1230
(19(29)-3-.) 12 2253 1942 1400 2329 2024 1427 2354 2062 1562 2184 1869 1288
13 2302 1982 1452 2382 2065 1485 2399 2097 1609 2231 1906 1340
14 2356 2029 1508 2438 2109 1537 2446 2138 1661 2284 1945 1395
15 2403 2067 1559 2490 2150 1584 2490 2171 1706 2328 1982 1436

Die Tabelle bezieht sich auf angegebene Werte, die Toleranzen unterliegen.

Um den gewlnschten Luftstromwert basierend auf Messungen vor Ort anzupassen, kénnen Sie die
Drehzahl erhdhen, um den Luftstrom zu erhéhen, und die Drehzahl verringern, um ihn zu reduzieren.
Passen Sie die Lufterdrehzahl bei Bedarf leicht an, um den gewtnschten Luftstrom zu erhalten.



Werkseinstellung

Grofle 03: Grofe 04:
Zufuhr Return Zufuhr Return
Volumendurchfluss ESP Volumendurchfluss ESP Volumendurchfluss ESP Volumendurchfluss ESP
800 100 800 100 1650 100 1650 100

Umdrehungen pro Minute

Umdrehungen pro Minute

Umdrehungen pro Minute

Umdrehungen pro Minute

[1/min] [1/min] [1/min] [1/min]
2310 2276 2835 2873
17(27)-4-01 17(27)-4-02
19(29)-2-9 19(29)-3-5 19(29)-2-5 19(29)-3-10
Grofle 05: Grofle 06:
Zufuhr Return Zufuhr Return
Volumendurchfluss ESP Volumendurchfluss ESP Volumendurchfluss ESP Volumendurchfluss ESP
2300 100 2300 100 2700 100 2700 100

Umdrehungen pro Minute

Umdrehungen pro Minute

Umdrehungen pro Minute

Umdrehungen pro Minute

[1/min] [1/min] [1/min] [1/min]
2744 2692 2281 2315
17(27)-04-02 17(27)-4-02
19(29)-2-11 19(29)-3-8 19(29)-2-5 19(29)-3-9
Gro3e 07:
Zufuhr Return
Volumendurchfluss ESP Volumendurchfluss ESP
3900 100 3900 100
Umdrehungen pro Minute Umdrehungen pro Minute
[1/min] [1/min]
2281 2315
17(27)-04-02
19(29)-2-10 19(29)-3-8

,Einstellung vor Ort ohne vorherige Auswahl”: Passen Sie die Lifterdrehzahl basierend auf der Messung
des Luftstroms im Kanal an, wie auf den vorherigen Seiten erlautert.
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Einstellungen fiir alle Konfigurationen

Einstellung 17(27)-4: Wahlen Sie zuerst die Lifterdrehzahl aus. Stellen Sie die Geschwindigkeit auf hoch oder
sehr hoch ein.

Wahlen Sie zwischen 19(29)-0-04 oder 19(29)-0-05

\

Einstellung 19(29)-2 und
Einstellung 19(29)-3: Gleichen
Sie die Abluft und die AuBenluft
mit den Lifterstufen 1-15 aus,
basierend auf den Kurven des
Luftstroms und dem
Druckabfall des Systems.

\ \/

Sie konnen die Einstellung

19(29)-0-04 aktivieren. Sie konnen die Einstellung
Warnung: Wenn sie nicht 19(29)-0-05 aktivieren: Der
aktiviert ist, wird das Signal fiir Nennpunkt wird automatisch
einen sauberen Filter NICHT bei der Nenn-Durchflussrate
zum  richtigen  Zeitpunkt bestimmt (spezifische Werte
gegeben. finden Sie im Datenbuch).

Informationen zu den Einstellungen 19(29)-0-04 und 19(29)-0-05

Die Konfiguration wird unterbrochen, wenn die Benutzeroberfliche ausgeschaltet wird, wahrend die
Einstellungen 19(29)-0-04 oder 19(29)-0-05 aktiviert werden. Durch erneutes Einschalten der
Benutzeroberflache wird die Funktion

von Anfang an neu gestartet. Die vollstandige Einstellung 19(29)-0-04 dauert zwischen 1 und 6 Minuten.
Sie kdnnen Uberprifen, ob die Einstellung erfolgreich abgeschlossen wurde, indem Sie sicherstellen, dass
die Feldeinstellung auf 0-01 Ubergegangen ist. Die vollstandige Einstellung 19(29)-0-05 dauert zwischen 3
und 35 Minuten. Sie kbnnen Uberprifen, ob die Einstellung erfolgreich abgeschlossen wurde, indem Sie
sicherstellen, dass die Feldeinstellung auf 0-02 Ubergegangen ist. Diese Einstellungen kénnen NUR mit
sauberen Filtern aktiviert werden. Stellen Sie sicher, dass der Druckabfall im Kanal er oberen und unteren
Einheiten ausgeglichen ist. Die Funktion startet, sobald sie ausgewahlt wird und die Benutzeroberflache
eingeschaltet ist. Einstellung 19(29)-0-04 KANN NICHT konfiguriert werden, wenn die AulSentemperatur <—
10 °C betragt und damit aullerhalb des Betriebsbereichs liegt. Einstellung 19(29)-0-05 KANN NICHT
konfiguriert werden, wenn die Aulentemperatur <5 °C betragt. In diesem Fall wird der Fehler 65-03
angezeigt und die Einheit die funktioniert nicht mehr. Andern Sie die Einstellung auf 19(29)-0-04. Die
Einstellung KANN NICHT konfiguriert werden, wenn Warnungen oder Fehler vorliegen. Wenn Zusatzlifter
verwendet werden, kann NUR die Einstellung 19(29)-0-03 konfiguriert werden. Die Einstellungen 19(29)-0-
04 und 19(29)-0-05 kdnnen fur mehrere Einheiten mit einer Benutzeroberflache konfiguriert werden.
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Informationen zur Benutzeroberflache

Bitte entnehmen Sie dem Handbuch, das mit der Benutzeroberflache geliefert wird, detailliertere
Anweisungen.

0 - @

Betriebsmodus-Wahltaste

Taste fir Lufterdrehzahl/Luftstromrichtung
Meni-/Eingabetaste
Aufwarts-Taste

Abwaérts-Taste

Rechts-Taste

Links-Taste

EIN/AUS-Taste

Betriebsleuchte

Abbruchtaste

LCD (mit Hintergrundbeleuchtung)

X SQ "0 Q0T

So andern Sie den Liftungsstrom
1. Drlcken Sie die Menu-/Eingabetaste, um das HauptmenU anzuzeigen.

2. Dricken Sie die Tasten ,Auf/Ab” zur Auswahl von ,LUftung” und driicken Sie die Taste
,MenU/Eingabe”.

Main Menu 1/2

Airflow Direction
Individual Air Direction

Quick Start

Ventilation

Energy Saving Options

Schedule

1 Retum Satting &

3. Dricken Sie die Tasten ,Auf/Ab” zur Auswahl der ,LUftungsrate” und dricken Sie zur Bestatigung die
Taste ,Menu/Eingabe”.

Ventilation

Ventilation Rate

Ventilation Mode

_i_%Raturn Satting =

4. Drlcken Sie die Tasten ,Auf/Ab", um die Einstellung auf ,Niedrig” oder ,Hoch" zu dndern,
und dricken Sie zur Bestatigung die Taste ,Menu/Eingabe”.

Ventilation

Ventilation Rate

I Raturn Satting

1k




So wahlen Sie den Liiftungsmodus aus
Der Liftungsmodus wird verwendet, wenn keine Kiihlung oder Heizung erforderlich ist, wobei nur die
LUftungseinheiten zur WarmerUckgewinnung arbeiten.

1. Drlcken Sie mehrmals die Taste ,Betriebsmodusauswahl”, bis die LUftung ausgewahlt ist.

Vent

I_""'m:'ﬁ:ll

So andern Sie den Liftungsmodus
1. Drlcken Sie die Menu-/Eingabetaste, um das HauptmenU anzuzeigen.
2. Dricken Sie die Tasten ,Auf/Ab” zur Auswahl von ,Luftung” und driicken Sie die Taste
,MenU/Eingabe”.

Main Menu 1/2

Airflow Direction
Individual Air Direction

Quick Start

Ventilation

Energy Saving Options

Schedule

{1 Return Selting v

3. Dricken Sie die Tasten ,Auf/Ab” zur Auswahl des ,Liftungsmodus” und drlicken Sie die Taste
,MenU/Eingabe”.

Ventilation

Yentilation Rate

Ventilation Mode

Ll

fCiReturn Salting

4. Verwenden Sie die Auf-/Ab-Tasten, um den erforderlichen Liftungsmodus auszuwahlen.
Weitere Informationen zu den LUftungsmodi finden Sie im Referenzhandbuch fur Installateure
und Benutzer.

Ventilation r“ Energy Reclain Ven ‘“"1

Ventilation mode

B Reatum Satting

b




Liftungsmodi
Sie kdnnen den Liftungsmodus im Hauptmen dndern.

Modus Beschreibung

Automatik-Modus Basierend auf Informationen von
der Klimaanlage (Kuhlen, Heizen,
LUfter und eingestellte Temperatur)

und der
Warmerickgewinnungsliftungsei

nheit (Innen- und
Aullentemperaturen) schaltet

dieser Modus automatisch von
Energierickgewinnung auf Bypass-
LGftung und umgekehrt um.

Energiertckgewinnungsl Die Aullenluft wird nach dem
Uftungsmodus Durchstromen eines
Warmetauschers in  den Raum
geleitet, wo die Warme mit der
Abluft ausgetauscht wird.

Bypass-Modus Die  Aullenluft umgeht den
Warmetauscher. Das bedeutet, dass
die Aullenluft ohne

Warmeaustausch mit der Abluft in
den Raum geleitet wird.

Anzeige ,Filter reinigen”
Wenn die Filter gereinigt werden mussen, wird unten auf dem Grundbildschirm die folgende Meldung oder
das folgende Symbol angezeigt: Filter muss gereinigt werden.

Cool Setto
sll| 28
Ill "c'; C

-::-_-_Tima to clean Tiﬂ.ar:_'_'}

Entfernen der Anzeige ,Filter reinigen”

Drucken Sie die MenU-/Eingabetaste

Dricken Sie die Auf-/Ab-Tasten, um ,Filteranzeige zurlicksetzen” auszuwahlen.
Drlcken Sie die MenU-/Eingabetaste

Main Menu 1/3

Reset Filter Indicator

Airflow Direction CDDI Set o

Individual Air Direction
o |
Il',,'*;::rJ O
'f;"* 28 C

Quick Start 2
Wentilation .II
Energy Saving Options

4

JCIReturn Setting
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Informationen zu Fehleranzeigen

Wenn ein Fehler auftritt, wird ein Fehlersymbol auf dem Grundbildschirm angezeigt und die Betriebsleuchte blinkt. Wenn
eine Warnung auftritt, blinkt NUR das Fehlersymbol und NICHT die Betriebsleuchte. Driicken Sie die Taste MenU/Eingabe,
um den Fehlercode oder die Warnung und die Kontaktinformationen anzuzeigen.

Cool Set to
| 28
III {h C

{_'_'Ern;r ¢ Push Manu EI-J-1.1.DI'I-.__'}

Der Fehlercode blinkt und die Kontaktadresse und der Modellname werden beide wie unten dargestellt
angezeigt. Kontaktieren Sie in diesem Fall Ihren Daikin-Handler unter Angabe des Fehlercodes.

Storungscode Speég:isecher Beschreibung

Al EEPROM-Fehler

A6 Rotor blockiert

A6 22 Instabile Lufterdrehzahl: Filterkontaminationskontrolle ausgefallen

A8 Netzausfall

A Fehlfunktion der Kapazitatseinstellung

Co Allgemeiner Fehler

C1 LUfter-Kommunikationsfehler

c6 Storung des Geblasemotorsensors oder des Treibers der
Ventilationssteuerung

CH CO2-Sensorwarnung

us Ubertragungsfehler zwischen der Einheit und der Benutzeroberflache

U8 Ubertragungsfehler zwischen Haupt- und der sekundarer
Benutzeroberflache

UA Falsche Installation der Benutzeroberflache

V@ Wiederholte zentrale Adresse

UE Ubertragungsfehler zwischen der Einheit und dem zentralen Controller

60 Externe Schutzvorrichtung aktiviert

64 01 Fehlfunktion des Raumluft-Temperaturfthlers (R1T)

64 02 Raumluft-Temperaturfthler (R1T) auBBerhalb des Betriebsbereichs

65 01 Fehlfunktion des AuBBenluft-Temperaturfihlers (R2T)

65 02 AuBenluft-Temperaturfihler (R2T) aulSerhalb des Betriebsbereichs

65 03 Funktion 19(29)-0-04/-05 ist aufgrund des Betriebs bei reduzierter
Aullentemperatur nicht moglich

6A Stérung im Zusammenhang mit dem Luftbefeuchter

6A Stérung im Zusammenhang mit dem Luftbefeuchter + Temperaturfthler

Bei einer Fehlfunktion mit einem Code, der grau hinterlegt ist, lduft die Einheit weiter. Lassen Sie sie jedoch
so schnell wie moglich Gberprifen und reparieren.



Verhinderung des Vereisens des Warmetauschers

- Bei Vorhandensein einer elektrischen Vorheizung:

- Die elektrische Vorheizschlange verhindert durch Modulation das Vereisen des Warmetauschers, sobald
die Aullenlufttemperatur unter den auf 0°C eingestellten Grenzwert fallt; bei einer Fehlfunktion des
Heizgerats oder unzureichendem Luftstrom flr dessen Inbetriebnahme stoppt ein Differenzdruckschalter
die Einheit, bis sie abgetaut ist.

- Bei Fehlen der elektrischen Vorheizschlange:

- In diesem Fall verhindert ein Differenzdruckschalter das Vereisen des Warmetauschers und stoppt die
Finheit, wenn das Einfrieren beginnt.

Der Differentialdruckschalter wird entsprechend dem Nenn-Luftdurchsatz eingestellt. Wenn die

A Compact L Smart-Einheit nach anderen Kriterien als dem Nenn-Luftdurchsatz arbeitet, ist es

UNBEDINGT erforderlich, die Einstellungen gemaR der folgenden Tabelle anzupassen.

Werkseinstellungen des Differenzdruckschalters zur Verhinderung des Einfrierens
GroRe 03 04 05 06 07
Pa 300 360 310 290 340

Einfrierschutz-Werkseinstellungen des Differentialdruckschalters:
Grof3e 3

Grofe 03

400
350
300
250

150
100
50

0 200 400 600 800 1000 1200 1400

GrofRe 4

Grof3e 04

400
350
300
250

£ 200
150
100

50

0 500 1000 1500 2000 2500
[m3/h]
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GrofRe 5

GrofRe 05

1000

1500
[m?/h]

2000

2500

3000

Grof3e 6

[Pa]

400
350
300
250
200
150
100

50

Grof3e 06

500

1000

1500

[m3/h]

2000

2500

3000

3500

Grof3e 7

GrofRe 07

500

1000

1500

2000

2500
[m3/h]

3000

3500

4000

4500

5000
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B Wartung wf :

Sicherheitsvorschriften fur die Wartung

A

Normale wie auBlergewdhnliche Wartungsarbeiten durfen nur und ausschlieBlich vom
zustandigen Wartungspersonal (fUr die Wartung zustandiger Mechaniker und Elektriker)
durchgefuhrt werden. Die Wartungsarbeiten missen gemal’ der im jeweiligen Land geltenden
Vorschriften und unter Einhaltung der entsprechenden Richtlinien der Anlagen und zur
Sicherheit am Arbeitsplatz erfolgen. Es wird daran erinnert, dass unter zustandigem
Wartungspersonal eine Person verstanden wird, die an der Einheit Arbeiten bezuglich normaler
und aullergewodhnlicher Wartungen, Reparaturen und in den Einstellungsphasen ausflihren
kann. Bei dieser Person muss es sich um eine erfahrene Fachkraft handeln, der wegen der Risiken,
die diese Tatigkeiten in sich bergen kdnnen, entsprechend eingewiesen und ausgebildet ist.

Vor jeder ordentlichen oder auBerordentlichen Wartung muss die Einheit unbedingt
angehalten werden (durch Trennung von der Stromversorgung), in dem der Hauptschalter
auf OFF gestellt wird. Es muss sich dabei um einen Schlisselschalter handeln, wobei der Schltssel
abgezogen und vom Arbeiter selbst verwahrt werden muss, solange bis er mit seinen
Wartungsarbeiten fertig ist.

Es ist absolut untersagt, irgendwelche Schutzvorrichtungen der beweglichen Teile zu
entfernen, ebenso wenig Schutzvorrichtungen der Einheit selbst, solange diese am Stromnetz
angeschlossen oder gar in Betrieb ist. Einstellungen durfen, unter geringerem
Sicherheitsaufwand, nur von einer Person vorgenommen werden, die daflr kompetent und
autorisiert ist. Wahrenddessen muss der Zugang zum Bereich der Einheit flr andere Personen
versperrt sein. Nach einem Eingriff unter reduzierten Sicherheitsbedingungen muss der
Sicherheitszustand der Zentrale schnellstmoglich wieder aktiviert werden.

Wahrend der Wartung muss der Arbeitsbereich rund um die Einheit frei von Hindernissen, sauber
und gut beleuchtet sein. Es ist KEIN Durchgangsverkehr oder Aufenthalt von unbefugten
Personen in diesem Bereich gestattet.

Normgerechte, personliche Schutzkleidung verwenden (Sicherheitsschuhe, Schutzbrille,
Handschuhe usw.)

Vor Reparaturen oder sonstigen Malnahmen an der Einheit die anderen Mitarbeiter, die sich in
deren Bereich befinden, stets mit lauter Stimme von diesem Vorhaben informieren und
sicherstellen, dass es alle gehort und verstanden haben.




Ordentliche Wartung

Bei ordentlicher Wartung der Anlage bleiben Effizienz (wirkt kostensenkend), konstante Leistung und lange
Lebensdauer der Gerdte gewahrleistet.

MASSNAHMEN HAUFIGKEIT

A|/B|C|D|E

Allgemeine Reinigung der Einheit. J

Kontrolle sowie eventueller Ausbau und Reinigung der Filter. J

Filter ersetzen (wenn sie einen verbrauchten Eindruck machen). Im Fall von Alarm

Die Lamellenoberfldchen der Schlangen (falls vorhanden) mit einem Druckluftstrahl und einer weichen

BUrste reinigen.

Die Austauschfldchen der Wéarmerickgewinner (falls vorhanden) mit einem Druckluftstrahl und einer

weichen Burste reinigen.

Kondensatwannen entleeren und reinigen. J

Sichtkontrolle auf Korrosion, Kalkablagerungen, Fasern, eventuelle Beschadigungen, anormale ‘/

Vibrationen usw. (Sofern maglich, wird empfohlen die Komponenten herauszunehmen, um sie besser
Uberprifen zu konnen).

Kondenswasserabfluss kontrollieren und Siphons reinigen.

Bei Wasserregistern sollte eine Prifung auf Legionellen erfolgen.

< ||

Warmetauscher reinigen

Anzug der Schrauben und Bolzen der Ventilatorbereiche kontrollieren.

<<

Laufrad und sonstige Teile kontrollieren und eventuelle Verkrustungen entfernen.

Unversehrtheit der Anschlussschlduche von Manometer und Druckwachter kontrollieren.

Kontrolle der Erdanschlisse

<<

Festigkeit der Stromanschluss-Klemme J

A: jahrlich

B: alle sechs Monate
C: alle drei Monate
D: monatlich



ALLGEMEINE INFORMATIONEN ZU DEN REINIGUNGSVORGANGEN

Lesen Sie die Sicherheitsanweisungen am Anfang des Handbuches sowie auf Seite 54

Warnung: Schalten Sie die Einheit vor der ordentlichen und au3erordentlichen
Wartung aus und warten Sie mindestens 120 Sekunden, bevor Sie Wartungsarbeiten
durchfiihren.

an Ihren Lieferanten fur chemische Produkte zu wenden.

Zur Wahl adaquater Reinigungsmittel fur die Reinigung der Bauteile, empfehlen wir Ihnen, sich
BezUglich der Reinigung selbst beziehen Sie sich auf die Herstellerangaben der Reinigungsmittel
[ und lesen Sie aufmerksam die Sicherheitsdatenblatter (SDB).
Als allgemeine Richtlinie gelten folgende Regeln:
Immer persénliche Schutzkleidung tragen (Sicherheitsschuhe, Schutzbrille, Handschuhe usw.).
Verwenden Sie neutrale Produkte (pH zwischen 8 und 9) in normaler Konzentration zum Waschen
und Desinfizieren; Die Reinigungsmittel dirfen weder toxisch, aggressiv, entflammbar oder abrasiv
sein.
Verwenden Sie weiche Lappen oder Bursten, die die Stahloberflache nicht beschadigen.
Wenn Sie mit Wasser abspritzen, muss der Druck unter 1,5 bar liegen und die Temperatur darf 60 °C nicht
Uberschreiten.
Spritzen Sie zum Reinigen von Motoren, Sto3dampfern, Lagern, Pitotrohren, Filtern und elektronische
Sensoren (sofern vorhanden) das Wasser nicht direkt auf diese Teile.
Uberprufen Sie nach dem Reinigen, ob Elektroteile oder Dichtungen beschadigt wurden.
Geschmierte Teile wie Laufradwellen dirfen von den Reinigungsvorgangen nicht betroffen werden, da
es zu Funktionsstérungen und Beeintrachtigung der Lebensdauer fihren konnte.
Verwenden Sie zum Reinigen von Lamellen oder Klappen einen Industriestaubsauger und/oder einen
Kompressor. Achtung: Der Luftstrom der Druckluft muss entgegen dem Luftstrom gerichtet sein, der
durch die Einheit fliel3t.
Verwenden Sie ein mit Alkohol getranktes Tuch, um Kunststoffteile wie Anschlisse, Dichtungen,
Kabelverschraubungen, Verbindungsrohre und Tasten zu reinigen. Wir empfehlen, diesen Vorgang
wahrend der allgemeinen Reinigung der Einheit und beim Austausch der Filter durchzufihren. Wenn
die Reinigung mit dem alkoholgetrankten Tuch nicht ausreicht, tauschen Sie die Kunststoffteile aus.

REINIGUNG DES WARMETAUSCHERS

Staub und Fasern mit einer weichen Birste oder mit einem Staubsauger entfernen.
Q Aufpassen, dass der Warmetauscher beim Reinigen mit Druckluft nicht beschadigt wird. REINIGEN
durch Abspritzen mit Wasser ist zuldssig, sofern der Wasserdruck max. 1,5 bar betragt und eine
flache Duse verwendet wird (40 ° - Typ WEG 40/04).
Ole, Losungsmittel usw. kdnnen mit Wasser oder warmen Fettlésern, zum Waschen oder
Fintauchen, entfernt werden. Kondensatbehalter regelmaBig reinigen und Abflusssiphon mit
Wasser auffullen.

LUFTZUFUHRUNGEN

Regelmallig kontrollieren, dass sich keine neuen Kontaminationsquellen vor den LuftzufGhrungen
befinden. Jede Komponente muss regelmal3ig auf Kontamination, Beschddigung und Korrosion Uberprdift
werden. Die Dichtungen mussen mit Schmiermitteln auf Glycerinbasis geschitzt sein und bei Verschlei-
Berscheinungen ausgetauscht werden.
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LUFTERBAUGRUPPE

A Die Einheit muss von der Stromversorgung getrennt werden, wenn die LUfter gereinigt werden.

Die Ventilatoren kdnnen mit Druckluft oder durch Abbursten mit Wasser und Seife oder mit einem milden
Reinigungsmittel gereinigt werden.

Beenden Sie die Reinigung, indem Sie das Geblase von Hand drehen, um sicherzustellen, dass keine
ungewdhnlichen Gerdusche auftreten.

FILTERREINIGUNG

Wenn die Filter ausgebaut werden, darf die Einheit NICHT in Betrieb sein, damit keine eventuell
kontaminierte AufSenluft angesaugt werden kann.

Die Filter missen haufig und sorgfaltig gereinigt werden. In der Regel kdnnen die Kompaktfilter (G4) zwei-
oder dreimal gereinigt werden, indem sie mit einem Staubsauger abgesaugt oder mit Druckluft
ausgeblasen werden, bevor sie ausgetauscht werden. Zum Austausch siehe die Signalisierung des
Steuersystems.

KORREKTE INSTALLATION VON FILTER UND VORFILTER (BEI EINEM AUSTAUSCH)

Entfernen Sie die alten Filter (siehe vorheriges Kapitel), nehmen Sie die neuen Filter aus der Verpackung (in
der sie geliefert werden, um eine Beschadigung wahrend des Transports oder der Aufbewahrung vor Ort
zu vermeiden), setzen Sie sie in den speziellen Aufnahmebereich ein und achten Sie dabei auf die richtige
Positionierung.

Filter erst direkt vor der Installation aus ihren Verpackungen entnehmen, damit sie nicht zuvor
verschmutzt oder kontaminiert werden.

Q Darauf achten, dass der Innenbereich der Filter nicht durch dulere Wirkstoffe kontaminiert wird.

Dieser Vorgang muss ungefdhr eine Stunde nach der ersten Inbetriebnahme der Einheit erfolgen,

da in diesem Zeitraum die Liftungskandle von Staub und sonstigen Ablagerungen gesdubert
werden. Auf diese Weise bleiben die Filter, die sich nicht regenerieren lassen, ldanger geschitzt.



Aullerordentliche Wartung

Schalten Sie die Einheit vor der routinemafligen Wartung aus und warten Sie
mindestens 120 Sekunden, bevor Sie die Wartung durchfiihren.

Aullergewodhnliche Wartungsarbeiten lassen sich nicht vorhersagen, da sie in der Regel aufgrund von
Verschleils- oder Ermudungserscheinungen wegen fehlerhafter Funktion der Einheit notwendig werden.

AUSTAUSCH VON TEILEN

A Ein Austausch muss von Fachpersonal ausgefihrt werden:

fir Wartungsarbeiten qualifizierter Mechaniker
fir Wartungsarbeiten qualifizierter Elektriker
Techniker des Herstellers

Die Einheit ist so ausgelegt, dass alle notwendigen Wartungsarbeiten flr eine gute Leistungsfahigkeit der
Bauteile durchgefuhrt werden kénnen. Dennoch kann es vorkommen, dass ein Bauteil kaputt geht
aufgrund von Fehlfunktionen oder Verschleils. Zum Austausch siehe Referenzzeichnung.

Folgende Bauteile mussen eventuell mal ersetzt werden:

. 19 [=
. mV\/a’rmetauscher

Lufter

Bypass-Drosselklappe

Einige dieser Arbeiten, allgemeiner Art, werden hier nicht naher erlautert, da es sich dabei um Vorgange
handelt, die im Kompetenz- und Fahigkeitsbereich des Fachpersonal liegen, das fir die Ausfihrungen
eingesetzt wird.

VERSCHLEISS- UND GEBRAUCHSTEILE — ERSATZTEILE

Einige mechanische und elektrische Bauteile der Einheit sind im Laufe des Betriebs starker von Verschleils-
und Gebrauch betroffen. Diese Teile missen stets kontrolliert werden, damit sie rechtzeitig ausgetauscht
oder instandgesetzt werden konnen, bevor sie Probleme verursachen und ein einwandfreies
Funktionieren beeintrachtigen, was letztlich zum Stillstand der Einheit fihren konnte.
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Entsorgung von Verbrauchsmaterial und Abfallen

Die Einheit besteht aus Metall, Kunststoff und elektronischen Bauteilen.
Alle diese Komponenten missen gemal’ den ortlichen Entsorgungsgesetzen und gegebenenfalls
= gemal’ den Gesetzen zur Umsetzung der Richtlinie 2012/19/EU (WEEE) entsorgt werden.

Diagnostik

ALLGEMEINE DIAGNOSTIK

Die Elektroanlage der Einheit besteht aus qualitativ hochwertigen, elektromechanischen Komponenten
und verspricht somit lange Lebensdauer und Zuverlassigkeit.

Sollten Funktionsstorungen aufgrund von Defekten der elektrischen Komponenten auftreten, muss
folgendermalen vorgegangen werden:

Zustand der Sicherungen zum Schutz bei der Stromversorgung der Steuergerate kontrollieren und
gegebenenfalls durch gleichartige Sicherungen ersetzen.

Uberprifen, ob nicht der Warmeschutzschalter des Motors ausgeldst wurde oder dessen Sicherungen
unterbrochen sind.

Sollte das der Fall sein, konnte es folgende Ursachen haben:
Motor ist aufgrund mechanischer Probleme Uberlastet: die Probleme missen behoben werden.
Falsche Versorgungsspannung. Schwellwert zum Auslésen des Schutzmechanismus prufen.
Defekte und/oder Kurzschltsse im Motor: Fehlerquelle feststellen und defektes Teil austauschen

ELEKTRISCHE WARTUNG

Einheit auf keinen Fall verdandern oder weitere Gerdte anbringen.
Der Hersteller Gbernimmt fir Funktionsstérungen und daraus folgenden Problemen keine Verantwortung.
Weitere Informationen erhalten Sie beim Kundendienst des Herstellers.



Tabelle Fehlersuche

STORUNGSART KOMPONENTE MOGLICHE URSACHE / LOSUNG
Laufrad deformiert, nicht ausgewuchtet oder locker
Ventilatorlaufrad Durchflussdise beschadigt
Fremdkorper im Ventilator
Getriebe Motor oder Lifter nicht richtig befestigt
) Lager Lager verschlissen oder beschadigt
GERAUSCHPEGEL
Falsche Versorgungsspannung
Motor Verschlissene Lager
Kontakt zwischen Rotor und Stator
Zu hoher Durchfluss in den Kanalen
Liftungskandle — - - -
Vibrationsddmmendes Verbindungsstlck zu stark gespannt
Zu hohe Fullverluste
Luftungskanale Abdeckungen geschlossen
UNZUREICHENDE Verstopfungen in den Kandlen
LUFTDURCHFLUSSMENGE

Filter

Sehr verschmutzt

Warmetauscherbatterie

Sehr verschmutzt

LUFTDURCHFLUSSMENGE ZU
HOCH

Liftungskandle

Zu niedrige Fullverluste

Durchgangskandle zu grof3

EndstUcke nicht installiert

Einheit

Filter nicht eingesetzt

Zugangstiren geoffnet

Zugangstlren geoffnet

UNZUREICHENDER
WARMEWIRKUNGSGRAD

Schlange

Eingangs- und Ausgangsleitungen falsch angeschlossen

Schlange verschmutzt

Luftblasen in den Leitungen

Luftdurchflussmenge zu hoch

Elektropumpe

Unzureichender Wasserdurchfluss

Unzuldnglicher Druck

Falsche Drehrichtung

Flussigkeit

Temperatur entspricht nicht der Planung

Falsche Regelgerdte

WASSERAUSTRITT

Ventilatorbereich

Schlange undicht wegen Korrosion

Im zu starken Luftstrom werden Tropfen mitgefthrt

Verstopfter ,Uberlauf”-Ablass
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Montage der optionalen Zubehorteile

D-EIMOC2009-20_COMPACT TOP ZUSATZFILTER
D-EIMOC2009-22_COMPACT TOP ELEKTRISCHE VOR-/NACHHEIZUNG
D-EIMOC2009-24_COMPACT TOP SCHALLDAMPFER



Erfassungsbogen der ReparaturmalSnahmen

DATUM MASSNAHME ZEITAUFWAND UNTERSCHRIFT




DATUM

MASSNAHME

ZEITAUFWAND

UNTERSCHRIFT

66




DAIKIN APPLIED EUROPE S.p.A.\j;pianis. Maria, 72 - 00072 Ariccia (Rom) ltalien - www.daikinapplied.eu

Vorliegendes Dokument dient lediglich als technische Hilfe und ersetzt fur Daikin Applied Europe
S.p.A. nicht die verbindlichen Verpflichtungen. Daikin Applied Europe S.p.A. hat den Inhalt nach
bestem Wissen und Gewissen zusammengestellt. Es besteht keine explizite oder implizite Garantie zu
Vollstandigkeit, Genauigkeit, Vertrauenswuirdigkeit des Inhalts. Alle darin enthaltenen Daten und
Sperzifikationen kénnen ohne Vorankiindigung Anderungen unterliegen. Es gelten die Daten, die zum
Zeitpunkt des Auftrags mitgeteilt wurden. Daikin Applied Europe S.p.A. weist ausdriicklich jegliche
Verantwortung bezlglich direkter oder indirekter Schaden, im weitesten Sinne, von sich, die in
Zusammenhang mit der Nutzung und/oder Interpretation dieses Dokumentes stehen oder sich
daraus ergeben.

Der Inhalt unterliegt dem Copyright von Daikin Applied Europe S.p.A.

D-EIMAHO1806-22_01DE


http://www.daikinapplied.eu/

	Inhalt
	Zweck des Handbuchs
	Verwendungszweck der Einheit
	Sicherheitsvorschriften
	Restrisiken
	LISTE DER ARBEITSVORGÄNGE MIT VORHANDENEN RESTRISIKEN

	Informationsschilder
	Sicherheitsbeschilderung

	Die Nichteinhaltung dieser Vorschriften kann zu schweren Schäden bis hin zu sogar tödlichen Verletzungen führen, die Garantie verfällt und der Hersteller wird von jeglicher Haftung befreit.
	Das Gerät vor der Installation oder Wartung von der Stromversorgung trennen und mindestens 120 Sekunden warten, bevor Sie einen Vorgang ausführen.
	2   Daten der Einheit
	Umweltbedingungen
	Umweltverschmutzung
	Lärm
	Spezifikationen für Boden und Luftkanäle
	• das Gewicht der Ausrüstung mit einer angemessenen Sicherheitsmarge tragen können

	Technische Daten
	Gesamtabmessungen
	RH
	LH

	Sicherheitsmaßnahmen
	Zusammenfassung der Bedienung der Einheit

	LH
	ATB**L**
	RH
	ATB**R**
	3   Empfang der Frachtstücke
	4   Transport
	Nach dem Auspacken
	Produktbezeichnung
	Lagerung bis zur Installation
	Schrittweiser Installationsablauf
	PHASE 9: ANSCHLÜSSE DER LÜFTUNGSANLAGE (EMPFOHLENE PHASE)
	PHASE 10: TEST
	PHASE 0: TRANSPORT DER EINHEITEN ZUM AUFSTELLORT
	PHASE 4: MECHANISCHE VERBINDUNG DER SEKTIONEN (GRÖSSEN 05-06-07)
	PHASE 5: ELEKTRISCHE VERDRAHTUNG ZWISCHEN DEN SEKTIONEN (Größen 05-06-07)
	PHASE 6: ANSCHLUSS DES BRC-CONTROLLERS
	PHASE 9: ANSCHLÜSSE DER LÜFTUNGSANLAGE (EMPFOHLENE PHASE)
	PERSÖNLICHE SCHUTZKLEIDUNG (PSA)
	FORTBILDUNG
	OPTIONAL

	Sicherheitsvorschriften für die Wartung
	Ordentliche Wartung
	ALLGEMEINE INFORMATIONEN ZU DEN REINIGUNGSVORGÄNGEN
	REINIGUNG DES WÄRMETAUSCHERS
	LUFTZUFÜHRUNGEN
	LÜFTERBAUGRUPPE
	FILTERREINIGUNG
	KORREKTE INSTALLATION VON FILTER UND VORFILTER (BEI EINEM AUSTAUSCH)

	Außerordentliche Wartung
	AUSTAUSCH VON TEILEN
	VERSCHLEISS- UND GEBRAUCHSTEILE – ERSATZTEILE

	Entsorgung von Verbrauchsmaterial und Abfällen
	Diagnostik
	ALLGEMEINE DIAGNOSTIK
	ELEKTRISCHE WARTUNG

	Tabelle Fehlersuche
	Montage der optionalen Zubehörteile
	Erfassungsbogen der Reparaturmaßnahmen

	an der Rückwand
	Warnung: Schalten Sie die Einheit vor der ordentlichen und außerordentlichen Wartung aus und warten Sie mindestens 120 Sekunden, bevor Sie Wartungsarbeiten durchführen.
	Schalten Sie die Einheit vor der routinemäßigen Wartung aus und warten Sie mindestens 120 Sekunden, bevor Sie die Wartung durchführen.

